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Liebe Leserinnen und Leser,

Kritiker sagen häufig, „die Kirche“ sei zu reich 
und verweisen mit Recht auf manche Miss-
stände und Auswüchse im Umgang mit kirchli-
chem Vermögen. Unstrittig ist allerdings: Die 
Kirchen sind im Wortsinn „steinreich“, d. h. sie 
haben einen sehr hohen, jahrhundertelang 
gewachsenen Gebäudebestand – laut aktu-
ellen EKD-Angaben zurzeit mehr als 74.000 
Kindergärten, Pfarrhäuser, Kirchen, Kapellen 
und andere Gebäude. Während bis in die 
70er-Jahre des 20. Jahrhunderts die Kirchen-
mitgliederzahlen noch stiegen, gehen sie seit-
dem kontinuierlich zurück. Die Konsequenzen: 
Kirchen sind leerer als früher, Gemeindehäu-
ser werden weniger genutzt, weil auch die Zahl 
der Gemeindegruppen stetig abnimmt. Hinzu 
kommt, dass viele Gebäude inzwischen reno-
vierungsbedürftig sind ... Zeit, etwas zu än-
dern. – Diesem Thema widmet sich der 
Schwerpunkt dieser „mittendrin“-Ausgabe.

Doch „die Kirche“ besteht eben nicht (nur) aus 
steinernen Gebäuden. Sie lebt von den Men-
schen, die sich in ihr engagieren, also  – bib-
lisch gesprochen – „lebendige Steine“ sind.

Ihre „mittendrin“-Redaktion

Editorial  |  Aus dem Inhalt
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Angedacht

„Hühnergötter“

Liebe Leserinnen und Leser,
kennen Sie Hühnergötter? Das sind Feuer-
steine mit einem Loch drin. Ich konnte jetzt im 
Urlaub am Strand von Fehmarn stundenlang 
nach ihnen suchen. Und einen von ihnen zu 
finden, war immer etwas Besonderes.

Besonders sind auch die Stei-
ne, aus denen unsere alten Kirchen 
gebaut sind. Die Steine der Marien-
kirche haben schon die Anfänge 
unserer Stadt gesehen, die Refor-
mation erlebt, den 30-jährigen 
Krieg, den Stadtbrand, die Franzo-
senzeit und zuletzt die beiden gro-
ßen Kriege. Sie sind geschichtliche 
Zeugen. Und sie sind wunderschön. 
Denn sie sind verbaut, um der Ehre Gottes zu 
dienen. Und dafür war den Bauherren das 
Schönste gerade gut genug. Insofern besit-
zen wir mit diesen Steinen einen Reichtum, 
der nicht in Geld beziffert werden kann.

Gleichzeitig kommen auch die Kirchen-
gemeinden nicht daran vorbei, betriebswirt-
schaftlich zu denken. So reich wir an Steinen 
sind, so wenig können wir uns doch noch als 

steinreich bezeichnen. Schon manche Kir-
che wurde aufgegeben oder hat eine Um-
widmung erfahren, weil sie entweder nicht 
mehr genutzt wurde oder nicht mehr unter-
halten werden konnte. 

Ein gelungenes Beispiel hierfür habe ich 
einmal in Lichfield in England gese-
hen. Die dortige Stadtkirche St. 
Mary’s wurde als öffent l iche 
Bücherei mit Café genutzt und dien-
te gleichzeitig weiterhin als Ort für 
Vorträge, Konzerte und Gottes-
dienste. Beeindruckend und würde-
voll.

Solche neuen Wege, die den 
besonderen Wert dieser Steine ach-

ten, funktionieren nicht überall. Aber sie ma-
chen mir Mut und lassen mich über die anste-
henden Kürzungsdebatten in unseren kirchli-
chen Gremien hinausschauen.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Ulrich Hillmer

„Stein und Mörtel bauen ein Haus, Geist und Seele schmücken es aus.“

Senioren Residenz Uelzen GmbH
Achterstraße 13 – 19 • 29525 Uelzen • Tel.: (0581) 97 37 0

Anzeige
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Kirche(n) im Wandel
Der Zukunftsprozess Gebäude im Kirchenkreis Uelzen

In der AZ und auch im Internet war schon davon zu lesen: Die Kirche ist auf der Suche nach neu-
en Wegen, um ihre Gebäude – insbesondere die Kirchen und Kapellen – erhalten zu können. 
Dazu werden auf Vorgabe der Landeskirche jetzt alle Kirchen und Kapellen in vier Kategorien 
eingeteilt. Von diesen Kategorien A – D hängt ab, in welcher Weise die Erhaltung des Gebäu-
des zukünftig finanziell unterstützt werden kann. Die wichtigsten Fragen beantworten wir hier.

Wieso kommt dieser Prozess jetzt?
Die Landeskirche erwartet in den kommen-
den Jahren deutlich sinkende finanzielle 
Einnahmen. Die Menge ihrer zahlenden 
Mitglieder nimmt ab. Das liegt zum einen an 
Austritten, zum anderen daran, dass Kinder 
später getauft werden. Zum dritten gehen die 
Babyboomer allmählich in den Ruhestand, 
was ebenfalls zu weniger Kirchensteuern 
führt.

Wenn die Landeskirche weniger Mittel ein-
nimmt, kann sie weniger an Kirchenkreise 
und Gemeinden ausschütten. Das gilt auch 
für die Baumittel. Eine Hochrechnung hat 
ergeben, dass dem Kirchenkreis 
Uelzen bis 2035 nur etwa ein 
Drittel des Betrags zur Verfü-
gung stehen wird, den er an sich 
bräuchte, um die Gebäude so zu 
erhalten wie bisher. 

Damit am Ende nicht die Sta-
tik darüber entscheidet, welche 
Kirchen und Kapellen erhalten 
bleiben, ist es notwendig, sich 
jetzt Gedanken zu machen. Die 
Landeskirche hat deshalb alle 
Kirchenkreise aufgefordert, so-
genannte „Gebäudebedarfspläne Kirchen“ 
vorzulegen. Darin sollen alle Sakralgebäude 
(Kirchen und Kapellen) in vier Kategorien ein-
geteilt werden.

Was bedeuten die Kategorien für die 
Kirch- und Kapellengebäude?
Von der Kategorie eines Gebäudes hängen 
zukünftig zwei Dinge ab: zum einen, in 
welchem Maße der Gebäudeerhalt weiterhin 
von der Landeskirche bzw. vom Kirchenkreis 
finanziell unterstützt wird. So wird die Lan-
deskirche z. B. außerordentliche Baumaß-
nahmen (über 100.000 €) nur noch an A-Kir-
chen mitfinanzieren. Zum anderen bestimmt 
die Kategorie mit, inwieweit das bisherige 
Maß der denkmalgerechten Pflege auch 
zukünftig angesetzt werden kann. Hier wird 
es Abstufungen geben, die mit dem kirch-

lichen und staatlichen Denk-
malschutz abgestimmt werden.

Wer entscheidet über die 
Kategorien?
Der Gebäudebedarfsplan wird 
von der Kirchenkreissynode 
(KKS) beschlossen. Sie hat da-
zu in diesem Jahr bereits zwei-
mal getagt. Vorbereitet werden 
die Beschlüsse vom Gebäude-
management-Ausschuss. Die-
ser erarbeitet Kriterien und Vor-

schläge. Er besteht aus den Vorsitzenden des 
Bau-, des Finanz- und des Stellenplanungs-
Ausschusses, Vertretern des Kirchenkreis-
vorstands (KKV) und des Präsidiums der KKS, 

Wie steht es um den reichen 
Gebäudebestand der Kirchen-
gemeinden? (Foto: Fischer)

Thema: „Die Kirche ist stein-reich!“
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Verwaltungsvertretern, der Pröpstin sowie 
weiteren KKS-Mitgliedern, die dafür sorgen, 
dass alle vier Regionen unseres Kirchenkrei-
ses (West, Nord, Südost und Mitte) mit am 
Tisch sitzen. Dieser Ausschuss hat seit Ende 
April bisher fünfmal getagt. Im August und im 
September sind zudem drei Reisetage an-
gesetzt, in denen sich der Ausschuss alle 45 
Kirchen und Kapellen des Kirchenkreises 
anschaut, um sich auch vor Ort ein Bild zu 
machen.

Was können wir tun, wenn unsere Kirche 
zukünftig weniger unterstützt wird?
Für den Umgang mit dieser Situation gibt es 
in unserer Landeskirche und darüber hinaus 
zahlreiche Beispiele. Da die Zuordnung zu 
den Kategorien B – D nach der aktuellen 
Vorlage der Landeskirche auch eine Abstu-
fung in der Erhaltungsweise bedeuten soll, 
heißt es zunächst: Die Erhaltung könnte 
preisgünstiger werden.

Die Finanzverantwortung liegt weiterhin 
bei den Kirchengemeinden als Eigentümerin-
nen. Gemeinsam mit Fachleuten können sie 
Wege finden, wie der jeweilige Gebäudebe-
stand entwickelt werden soll. Möglichkeiten 
dafür sind zum Beispiel die Einsparung von 
Finanzmitteln an anderer Stelle im Gemein-
dehaushalt, die Beschaffung zusätzlicher Mit-
tel zum Gebäudeerhalt oder die Gründung 
eines Fördervereins.

Eine andere Möglichkeit ist der Verkauf 
nicht oder wenig genutzter anderer Gebäude 
wie z. B. Pfarr- oder Gemeindehäuser. Sollte 
ein Gemeinderaum weiterhin benötigt wer-
den, kann dieser nicht selten auch in die Kir-
che eingebaut werden. In den zahlreichen 
kleinen Dorfkirchen Südniedersachsens gibt 
es dafür viele Beispiele. Solche Gemeinde-
räume können auch mit der übrigen Dorfge-

meinschaft gemeinsam genutzt werden. Soll 
ein Gebäude vermietet werden, ist darauf zu 
achten, dass die Miete die Erhaltungskosten 
trägt – und bestenfalls auch einen Über-
schuss für den Erhalt der Kirche oder Kapelle 
erwirtschaftet.

Soll eine Kirche oder Kapelle verkauft 
werden, gibt es dafür Auflagen für die weitere 
Nutzung. Grundsätzlich ist auch das möglich. 
Abgerissen werden Kirchgebäude nur sehr 
selten. In aller Regel sind das moderne, groß-
städtische, nicht denkmalgeschützte Kirch-
gebäude. Eine andere Möglichkeit ist, Ge-
bäude, die nicht mehr genutzt werden, in 
einen „Dornröschenschlaf“ zu versetzen. Das 
bedeutet: Die Kirche oder Kapelle wird so 
gesichert, dass spätere Generationen sie 
wieder eröffnen können, wenn eines Tages 
eine neue Gemeinde entsteht.

Was gilt es noch zu beachten?
Klimaschutz ist ein wichtiges Thema in vielen 
Bereichen. Bis 2035 sollen auch alle kirch-
lichen Gebäude klimaneutral sein. Das The-
ma „Heizen“ spielt hier die Hauptrolle.

Und vor allen Überlegungen zum Wandel 
des kirchlichen Gebäudeportfolios stehen die 
Zukunftsfragen: Welche Kirche werden wir zu-
künftig sein? Wie gehen wir mit der sich ver-
ändernden gesellschaftlichen Situation um?  
Was brauchen unsere Dörfer, unsere Städte, 
unsere Gesellschaft? Und wie können wir in 
dieser Situation das Evangelium von Jesus 
Christus fröhlich und einladend unter die 
Leute bringen? – Das gemeinsam zu entde-
cken, birgt Herausforderungen, aber sicher-
lich auch Chancen zum Aufbruch.

Hans-Ulrich Horn, Vorsitzender des 
Gebäudemanagement-Ausschusses,

und Wiebke Vielhauer, Pröpstin

Kirchenkreis Uelzen

Ende Januar 2024 wurde die „ForuM-Studie“ 
zu Missbrauchsfällen in der Evangelischen Kir-
che in Deutschland (EKD) veröffentlicht. Die 
Ergebnisse haben noch einmal gezeigt, wie 
wichtig Vorbeugung und Aufarbeitung sind, 
damit sich solches Unrecht nicht wiederholt.

In allen Kirchengemein-
den des Kirchenkreises Uel-
zen erarbeiten die Kirchen-
vorstände deshalb zurzeit 
Schutzkonzepte, damit sich 
alle Menschen bei uns wei-
terhin wohl und sicher füh-
len können. Unsere Lan-
deskirche hat sich zum Ziel 
gesetzt, dass alle kirchli-
chen Einrichtungen zu si-
cheren Orten werden, um Kinder, Jugend-
liche und sonstige Schutzbefohlene vor sexu-
alisierter Gewalt zu schützen. 

Alle Gemeinden und Institutionen sollen 
bis zum Ende des Jahres 2024 Schutzkon-
zepte erstellen. Viele Kirchengemeinden und 
Einrichtungen arbeiten daran schon länger. 
Vor dem Hintergrund der im Januar veröffent-

lichten Studie ist noch einmal deutlich gewor-
den, wie wichtig es ist, für das Thema zu sen-
sibilisieren und so zum Schutz aller Men-
schen beizutragen.

Die evangelischen Kirchen bitten Betrof-
fene, die sexualisierte Gewalt in der evange-

lischen Kirche und in der 
Diakonie erlitten haben, 
sich bei einer nichtkirchli-
chen oder kirchlichen An-
laufstelle (s. u.) zu melden.

Wir brauchen einen Kul-
turwandel hin zu mehr Acht-
samkeit und Respekt un-
tereinander. Damit das ge-
lingt, brauchen wir eine Kir-
che, die sich auch ihren Feh-

lern stellt. Mit Menschen, die nicht wegsehen 
oder weghören. Mit Menschen, die an der Sei-
te derer stehen, die Unrecht erleiden.

Helfen Sie mit! Denn diesen Wandel 
schaffen wir nur gemeinsam.

Wiebke Vielhauer,
Pröpstin im Kirchenkreis Uelzen 

Wir sagen NEIN zu sexualisierter Gewalt!
Kirchengemeinden entwickeln Schutzkonzepte und 
bitten Betroffene um Mithilfe bei der Aufarbeitung

Hilfe und Kontakt

Das bundesweite „Hilfe-Portal Sexueller Missbrauch“ ist unter der kostenfreien Telefon-

nummer 0800 2255530 oder unter der Internetadresse „www.hilfe-portal-missbrauch.de“ 

erreichbar. Kontakte der kirchlichen Stellen sind auf der Seite „praevention.landeskirche-

hannovers.de“ aufgeführt.
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nen. Gemeinsam mit Fachleuten können sie 
Wege finden, wie der jeweilige Gebäudebe-
stand entwickelt werden soll. Möglichkeiten 
dafür sind zum Beispiel die Einsparung von 
Finanzmitteln an anderer Stelle im Gemein-
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eines Fördervereins.
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räume können auch mit der übrigen Dorfge-

meinschaft gemeinsam genutzt werden. Soll 
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und Wiebke Vielhauer, Pröpstin

Kirchenkreis Uelzen
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Seniorenfahrt nach Duderstadt
Wieder einmal konnten 25 Senioren sich freu-
en, dass Pastor i. R. Armin Sauer vom 22. bis 
zum 28. Juni eine Busfahrt nach Duderstadt 
organisiert hatte. Im dortigen Ursulinenklos-
ter wurden wir herzlich „wie alte Bekannte“ 
empfangen und in schönen Zimmern unter-
gebracht. Die Küche hielt wieder gute, 
schmackhafte und reich-
liche Verpflegung bereit. 

Der Klostergarten, 
die Terrasse und ein gro-
ßer Gemeinschaftsraum 
standen uns zur Verfü-
gung, selbst die Empore 
der Liebfrauenkirche nutz-
ten einige eifrige Sänger 
für Proben. Schwester 
Ingeborg freute sich, dass wir das abendliche 
Stundengebet bereicherten. Sie erläuterte 
uns den Umbau der 2007 umgestalteten 
Kirche; der Altar steht nun im Mittelschiff, um-
geben mit u-förmigen Bänken. 

Über das kulturhistorische Duderstadt mit 
seinen knapp 600 sehr schönen Fachwerk-
Häusern könnte ich hier lang berichten, eben-
so über die schönen Kirchen, wie die Klos-
terkirche Liebfrauen, St. Servatius und die Ba-
silika St. Cyriakus, das Rathaus mit dem „An-
reis“, der sich mit dem Glockenspiel ab 9 Uhr 
alle zwei Stunden bis 19 Uhr zeigt, das Wes-
terturm-Ensemble mit der verdrehten Turm-
spitze, den Wall um die Altstadt. Mein Vor-
schlag: Interessierte mögen hierfür gerne im 
Internet stöbern oder selbst nach Duderstadt 
fahren. 

Nicht im Internet finden Sie hingegen, wie 
es der Gruppe während der Woche erging. 
Es war eine sehr nette Gemeinschaft. Von Be-
ginn an war für alle klar, dass wir uns duzen 
und näher kennenlernen wollten. Der Tag be-

gann morgens mit 20 Minuten Bewegung im 
„Paradiesgarten“ des Klosters, dann ging es 
zum Frühstück. Eine feste Tischordnung gab 
es nicht, jeder sollte möglichst immer neben 
anderen Mitfahrern sitzen. Abends gab es im 
Gemeinschaftsraum eine Runde zum Tages-
programm, Lieder wurden gesungen, bevor 

es bei herrlichem 
Sommerwetter 
auf die Terrasse 
ging, wo sich fröh-
liche Spielgrup-
pen bildeten.

Zum Tages-
programm zähl-
ten u. a. Vorträ-
ge, Ausflüge und 

Gruppenarbeiten. Der locker vorgetragene 
Bericht des katholischen Propstes Thomas 
Berkefeld über seinen beruflichen Werde-
gang, die Erläuterungen des evangelischen 
Kirchenvorstehers Herrn Sczuplinski in der 
St.-Servatius-Kirche und der Besuch im Haus 
der Caritas Duderstadt endeten jeweils mit 
der Aussage, dass sinkende Gemeinde-
glieder-Zahlen weitreichende Probleme her-
vorbringen. So schließt die evangelische Kir-
chengemeinde bald ihr Gemeindehaus und 
findet im katholischen Haus ökumenische 
Aufnahme. 

Unsere Busausflüge führten uns zum 
Natur-Erlebniszentrum der Heinz-Sielmann-
Stiftung auf Gut Herbigshagen, ins Friedland-
Museum mit Führung und anschließendem 
Kaffeetrinken im Rittergut Besenhausen.

Wir, die Mitreisenden, würden es sehr be-
grüßen, wenn auch im kommenden Jahr wie-
der eine Bildungsreise mit Pastor i. R. Armin 
Sauer angeboten werden kann. 

Annegret Dehne

Foto: privat
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J. S. Bach: Messe in h-moll
Am Sonntag, 15. September, um 17 Uhr wird 
in St. Marien Uelzen J. S. Bachs H-moll-
Messe aufgeführt. Neben der Kammerphil-
harmonie Europa unter Leitung von Christian 
Gläsker wirken Gesangssolisten sowie ein 
Konzertchor mit.

Thank God, it’s Friday!
Kennt ihr das auch? Die Woche war anstren-
gend, herausfordernd, stressig – aber jetzt ist 
Wochenende! Zeit zum Runterkommen und 
Entspannen. Gott sei Dank, dass es das 
Wochenende gibt!

Wir laden euch ein, gemeinsam mit uns 
– und mit Gott – ins Wochenende zu starten. 
Zeit zum Singen, Beten, Hören, Durchatmen 
und um einfach eine gute Zeit mit anderen zu 
haben. Eine gute halbe Stunde Chillen im 
Haus Gottes ... am Freitag, 6. September, 
um 18 Uhr in der Dreikönigskapelle in der 
St.-Marien-Kirche Uelzen.
P. S.: Bringt euch gern Kissen und Decken 
zum Sitzen mit. Es wird gemütlich, hell und 
bezaubernd.

Wir freuen uns auf euch!
Friederike und Wiebke Vielhauer

Vergiss mein nicht
Wie haben wir sie als Kinder bewundert: 

die wechselnden Farben und Muster im Ka-
leidoskop ... ein kleiner Dreh ... ein neues Bild!

In der St.-Johannis-Kirche am Stern mit 
ihren bunten Fenstern entdecken wir am 
15. September um 10 Uhr in einem Gottes-
dienst unter dem Motto „Die Welt ist bunt“ die 
Kraft der Farben – barrierefrei und in Leichter 
Sprache. Flöte, Orgel und Posaunen laden 
zum Zuhören und Mitsingen ein.
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Gemeinsam wollen wir während der Herbst-
ferien in die Welt der Fantasie eintauchen und 
Theatergeschichten spielen, ohne lange Texte 
lernen zu müssen – mit Erfindungsreichtum  
und jeder Menge Spaß. Natürlich bleibt auch 
genug Zeit für Spiele, für Freundschaften, fürs 
Singen, Andacht-Feiern und Ausruhen. 

Wenn du dabei sein möchtest, melde dich 
schnell an! Wir freuen uns schon auf dich!

Termin / Ort: 7. – 11. Oktober, 
Naturfreundehaus Hepstedt

Kosten: 150 Euro 

Leitung: Diakonin Andrea Senge 
und Diakonin Julica Boyken 

Für wen: Kinder (9 – 13 Jahre),
die gerne Theater spielen 

Anmeldung: https://www.formulare-e.de/ 
f/kindertheaterfreizeit-07-11-10-2024

Kinder-Theater-Freizeit

Benefizkonzert
Am Dienstag, 12. November 2024, um 
19:30 Uhr ist das Polizeiorchester Nie-
dersachsen unter der Leitung von Tho-
mas Boger zu Gast in St. Marien Uelzen.

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei. Es 
wird um eine Spende gebeten.

Mit Abschieden leben
Trauerseminar auf Spiekeroog 

Abschied nehmen zu müssen von einem ver-
trauten Menschen, von gewachsenen Bezie-
hungen, Arbeits- und Lebensorten – und damit 
leben zu lernen, bedeutet eine emotionale 
und oft auch körperliche Herausforderung.

Diakonin Anja Köster-Roes und Pastorin 
i. R. Birgit Hagen, beide mit langjähriger 
Erfahrung in der Klinikseelsorge und Trauer-
begleitung, bieten vom 11. bis zum 16. No-
vember im Jugendhof auf Spiekeroog wie-
der ein Trauerseminar an. Im Austausch mit 
anderen ist hier Gelegenheit, Anregungen für 
den eigenen Trauerweg zu finden. 

Auf dem Programm stehen u. a. einfühl-
same Impulse, kreative und körperliche Aus-
drucksmöglichkeiten, Andachten und kleine 
Rituale sowie Zeit zum Ausruhen, für Spa-
ziergänge und Gespräche. 

In den Seminarkosten von ca. 400 Euro 
ist Vollverpflegung und die Überfahrt mit der 
Fähre enthalten.

Das Angebot des Kirchenkreises Uelzen 
wird von der Evangelischen Erwachsenen-
bildung Niedersachsen (EEB) gefördert.

Weitere Informationen können Interes-
sierte direkt per E-Mail (birgit.hagen@kirche-
uelzen.de) oder über das Propsteibüro (Tel.: 
5116 / AB) anfordern und sich auf diesem 
Wege auch zum Seminar anmelden.

Kleidersammlung
für
Vom 23. – 27. September können gut er-
haltene Kleidung, Wäsche, Schuhe, Hand-
taschen, Federbetten etc. gut verpackt an 
folgenden Stellen abgegeben werden:
Ÿ St. Johannis, Hagenskamp 4 

(9 – 11 Uhr)
Ÿ Martin-Luther-Haus, Pastorenstr. 6 

(10 – 12 Uhr)

Kreativer Impuls: Labyrinth im Watt (Foto: privat)
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Apothekerin Silke Habig

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen
Hagenskamp 2 a · 29525 Uelzen

Telefon:  0581  74411

Telefax:  0581  77855

E-Mail:   info@apo-am-stern.de

Internet:  www.apo-am-stern.de

Beratung zu Ihren Arzneimitteln
Wirkungen, Nebenwirkungen, Wechselwirkungen

Homöopathie         pflegende Kosmetik

Naturheilkunde      Impfberatung

Verleih von Medela Milchpumpen

Veranstaltungen in der Region Mitte

Konzert zum 
Kirchenjahresende
Das Duruflé-Requiem und Chor-Kompositio-
nen von Morten Lauridsen und Johannes 
Brahms stehen am Sonntag, 24. November, 
um 17 Uhr auf dem Programm des Konzer-
tes für Solisten, Chor und Orgel in St. Marien 
Uelzen. Unter der Leitung von Erik Matz sin-
gen das Hugo-Distler-Ensemble Lüneburg 
und die Solisten Sarah Hanikel (Sopran) und 
Stefan Adam (Bariton). Den Orgel-Part über-
nimmt der Kirchenmusiker Reinhard Gräler 
(Winsen).

Eintrittskarten 
gibt es im Vorverkauf 

unter „www.reservix.de“ 
und an der Abendkasse.

Offene Friedhofskapelle am Ewigkeitssonntag
Am Toten- bzw. Ewigkeitssonntag kommen 
viele Menschen auf den Friedhof, um der Ver-
storbenen zu gedenken. Die Gräber sind dann 
schon für den Winter vorbereitet, Gestecke 
werden abgelegt und Grablichter leuchten. 

Auch in diesem Jahr wird die Kapelle auf 
dem Hauptfriedhof Uelzen am Ewigkeits-
sonntag, 24. November, wieder geöffnet 
sein. Von 14:30 Uhr bis 16 Uhr ist Gelegen-
heit zum Eintreten, Verweilen und stillen Ge-
denken. 

Auf den Plätzen liegen Andachtsimpulse 
mit Bild und Text aus, Kerzenlichter werden 
angezündet sein und können mitgenommen 
werden. Am Ausgang besteht die Gelegen-
heit zur persönlichen Segnung.

Pastorin Astrid Neubauer 
und Diakonin Anja Köster-Roes

Foto: privat
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Den Blick über den Alltag hinaus lenken
Schulseelsorge im Kirchenkreis Uelzen

Wo immer Religionslehrerinnen und -lehrer, 
Schulpastorinnen und -pastoren arbeiten, 
gibt es Situationen, in denen Schulseelsorge 
gewünscht und nötig ist. Aber auch darüber 
hinaus geschieht unter Kolleginnen und Kolle-
gen, Schülerinnen und Schülern Seelsorge.  

Seelsorge kann bedeuten, aufmerksam zu-
zuhören und eine religiöse und ethische Be-
gleitung anzubieten, aber auch, Räume für 
spirituelle Erfahrungen zu schaffen.

Schulseelsorge geschieht nebenbei, im 
gemeinsamen Arbeiten oder Zusammen-
sein. Seltener gibt es Si-
tuationen, in denen Schü-
ler um ein seelsorgliches 
Gespräch bitten. 

Es gibt Gelegenheiten, 
in denen Seelsorge leich-
ter zur Sprache kommt, 
z. B. bei gemeinsamen Ak-
tivitäten wie dem Säubern 
eines alten deutschen 
Friedhofs in Polen, wo Ge-
spräche über den Tod und 
die eigene Herkunft statt-
finden, oder während einer 
Kanutour, bei der wir uns 
intensiv erleben und tief-
gehende Gespräche füh-
ren. 

Aber auch Andachten und Gottesdienste 
lenken den Blick über den Alltag hinaus und 
bieten Anlass zur Seelsorge – so wie ein Got-
tesdienst in der Berufsbildenden Schule 
(BBS 2) in Uelzen, in dem der Ewigkeitssonn-
tag und das Gedenken der Verstorbenen inter-
religiös gefeiert wurde. 

Die Anlässe sind vielfältig, genauso wie 
die Zielgruppe. In einem mehr als hundert-
köpfigen Kollegium in der BBS 1 bieten sich 
viele Gelegenheiten zur Seelsorge: Manch-
mal wird um eine Taufe oder eine Hochzeit 
gebeten, ein anderes Mal ist es das berühmte 
Gespräch an der Tür: „Hast du gerade mal 
eine Minute?“

Aus der Perspektive der Seelsorgenden 
ist es wichtig, in all den Stimmen, die einen an 
einem normalen Schultag erreichen, die-
jenigen herauszuhören, die nach Seelsorge 

suchen. Das ist nicht 
leicht und wird nicht im-
mer gelingen. Trotzdem 
versuchen wir, „die Ohren 
offen zu halten“.

Gleichzeitig machen 
die Seelsorgenden selbst 
immer wieder die Erfah-
rung, dass sich Gott und 
andere Menschen um die 
eigene Seele sorgen. Nur 
weil ich weiß, dass auch 
für mich gesorgt ist, habe 
ich die Möglichkeit und 
die langfristige Bereit-
schaft für andere zu sor-
gen. Wir gleichen darin ei-
nem Bach, der nur Was-

ser hat, weil er selbst mit Wasser versorgt 
wird. 

Für die Schulseelsorgerinnen und 
-seelsorger im Kirchenkreis Uelzen:
Stefanie Arnheim, Thomas Wollrath 

und Michael Fendler

Seelsorge im Kirchenkreis Uelzen

Fotos: privat
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Nach der Amtseinführung des Kirchenvorstan-
des am Pfingstsonntag fand am 18. Juni die 
konstituierende Sitzung des Gremiums statt. 
Erstmals verantwortet somit ein 
gemeinsam gewählter Kirchenvor-
stand unsere fusionierte Gemeinde. 

Zum Neubeginn hatte Pastor Hei-
ne ein passendes Andachtswort vor-
bereitet: „Denkt nicht mehr daran, was 
war und grübelt nicht mehr über das 
Vergangene. Seht hin; ich mache et-
was Neues, schon keimt es auf. Seht 
ihr es nicht?“ (Jesaja 43, 18–19). Geeigneter 
hätte ein Text kaum sein können, denn vor dem 
neuen KV liegen große Aufgaben, wie z. B. 
die Klärung der Zukunft des Gemeindezen-

trums in Westerweyhe, das weitere Zusam-
menwachsen der Gemeinde und der Umgang 
mit notwendigen Sparmaßnahmen der Lan-

deskirche. Als eine der ersten 
Amtshandlungen stand die Wahl 
eines Vorsitzenden und eines Stell-
vertreters auf der Tagesordnung. – 
Ich danke dem Kirchenvorstand, 
dass er mich zu seinem Vorsitzenden 
gewählt hat. Pastor Heine ist neuer 
Stellvertreter. Gemeinsam mit dem 
Gremium werden wir uns den vor 

uns liegenden Herausforderungen stellen und 
dabei die Interessen der Gemeinde weitest-
gehend berücksichtigen und fördern. 

Herzliche Grüße, Ihr Jan Zahrte

Nach intensiven Beratungen hat der Kirchen-
vorstand auf seiner Juni-Sitzung zum 1. Ja-
nuar 2025 den Beitritt unserer Kirchenge-
meinde zum Kirchengemeindeverband Uel-
zen beschlossen. Zu dem Verband gehören 
bis jetzt die St.-Marien-Gemeinden Uelzen 
und Veerßen, die St.-Petri-Gemeinde und die 
Kirchengemeinde Oldenstadt-Groß Liedern. 
Der Kirchengemeindeverband hat sich eine 
intensive Zusammenarbeit der Kirchenge-

meinden zum Ziel gesetzt. So werden die Ge-
meinden gemeinsam beraten und beschlie-
ßen, wenn es z. B. darum geht, die pfarramt-
lichen Arbeiten über die einzelnen Gemein-
den hinaus zu regeln oder Pfarrstellen und 
andere hauptamtliche Stellen neu zu beset-
zen. In Zeiten immer knapper werdender Res-
sourcen wird eine intensive Zusammenarbeit 
zwischen den Kirchengemeinden immer 
wichtiger.            Pastor Hans-Heinrich Heine

Die Zukunft des Gemeindezentrums an der 
Haubenlerche 7 bewegt seit längerer Zeit die 
Gemüter in Westerweyhe und in der Johan-
nis-und-Georgs-Kirchengemeinde. Viele 
Möglichkeiten – vom Neubau bis zum Teil-
abriss – wurden schon durchgespielt, nach-

dem eine Erneuerung von Dach und Dach-
stuhl seitens der kirchlichen Genehmigungs-
gremien als wirtschaftlich nicht darstellbar ver-
worfen wurde. Wie der Lokalpresse zu ent-
nehmen war, steht die Kirche angesichts von 
Mitgliederverlusten vor der Aufgabe, den von 

Kirchenvorstand hat sich konstituiert
Jan Zahrte zum Vorsitzenden gewählt

Beitritt zum Kirchengemeindeverband Uelzen

Die Zukunft des Gemeindezentrums Westerweyhe
Gemeindeversammlung am Montag, 23. September

Kirchenvorstand  |  Veranstaltungen Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen

ihr zu unterhaltenden Gebäudebestand deut-
lich zu reduzieren. Außerdem entsprechen 
viele kirchliche Gebäude nicht den Anforde-
rungen einer Klimaneutralität, die bis 2035 zu 
80 % und bis 2045 zu 100 % erreicht sein 
muss. Auch dies muss die Kirche bei allen In-
vestitions-Entscheidungen im Blick haben. 

Wenn das Gemeindezentrum in Westerweyhe 
erhalten werden soll, müssen neue Finanzie-
rungs- und Unterhaltungswege gefunden 
werden.

Ortsbürgermeister Karl-Heinz Günther und 
dem Kirchenvorstand schwebt der Gedanke 
eines „Dorfgemeinschaftshauses“ in Besitz 
und Trägerschaft eines Vereines vor. Dar-
über soll am Montag, 23.09., um 19 Uhr in 
der Georgskirche zu Kirchweyhe gespro-
chen und diskutiert werden. Es wäre wün-
schenswert, wenn zur Gemeindeversamm-
lung neben den Gemeindemitgliedern alle an-
wesend sind, denen die Zukunft des Gemein-
dezentrums in Westerweyhe am Herzen liegt 
und die bereit sind, sich dafür einzusetzen.

Pastor Ulrich Hillmer

Am 7. und 28. September und am 2. No-
vember (Sa) von 10  bis 12 Uhr lädt das 
Kigo-Team zum beliebten Kindergottes-
dienst für 5- bis 12-Jährige ins Gemein-
dezentrum Westerweyhe ein.

In der St.-Johannis-Kirche am Stern 
findet am 29. September, am 20. Ok-
tober und am 10. November parallel 
zum Sonntags-Gottesdienst die Kinder-
kirche (kurz: „Kiki“) statt.

Du bist konfirmiert und hast Lust, dich mit an-
deren Jugendlichen zu treffen, Neues auszu-
probieren, Spiele zu spielen, gemeinsam zu 
singen, zu kochen und jede Menge Spaß zu 
haben? – Dann bist du hier genau richtig, 
denn seit dem Ende der Sommerferien trifft 
sich alle 4 Wochen donnerstags von 18 bis 
20 Uhr im Jugendraum des Gemeindehauses 

am Stern eine neue Jugend-
gruppe. Du bist herzlich eingela-
den! Schau doch mal vorbei! – 
Termine: 05.09. / 10.10. / 07.11.

Wenn du Fragen oder Anre-
gungen hast, melde dich gern bei 
Diakonin Andrea Senge (Tel.: 0176  
55267511).

Im Gottesdienst am Sonntag, 20. Oktober, um 
11:15 Uhr in St. Johannis wird dieses Jubilä-
um gefeiert. Danach gibt es selbstgebackenen 
Kuchen mit Kaffee oder Tee. Der Frauentreff, 
eine offene Gruppe, trifft sich an jedem 2. Mitt-

woch im Monat um 15 Uhr im Kaminzimmer 
des Gemeindehauses (Hagenskamp 4) zu Ge-
meinschaft bei Gesprächen, Ausflügen, frü-
her per Rad, heute im Trainieren des Gehirns 
mit viel Lachen und Freude.      Ursula Krusch

Einladung zu Kindergottesdienst und „Kiki“

Einladung zur Jugendgruppe

Jubiläum: 45 Jahre Frauentreff 
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Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

22. September, 10 Uhr, Georgskirche Kirch-
weyhe: Partnerschaftsgottesdienst mit 
Stendal im Kirchenkreis Ondini/Südafrika
An diesem Tag wird besonders an die Mit-
glieder der Partner-Kirchengemeinde Sten-
dal in Ondini/Südafrika gedacht. Den Gottes-
dienst begleiten Bilder aus ihrem Leben. Ge-
bete, Lieder und Darbietungen des Gospel-
chores „Sweet Chariots“ lassen die seit 2001 
bestehende Verbundenheit beider Gemein-
den sichtbar und erfahrbar werden. Im An-
schluss sind alle herzlich eingeladen zu ei-
nem Beisammensein im Gemeinderaum mit 
südafrikanischem Gebäck. – Gerade auch für 
Neu-Interessierte an der Partnerschaftsar-
beit, sei es vom Stern, aus Westerweyhe oder 
Kirchweyhe, ist der Gottesdienst eine gute 
Gelegenheit zu einem ersten Kennenlernen.

29. September, 10 Uhr, St.-Johannis-Kirche 
am Stern und Georgskirche Kirchweyhe: 
Silberne Konfirmation

6. Oktober, 11 Uhr, Hof Krause, Kirchweyhe: 
Erntedank-Gottesdienst
Erntedank wird in diesem Jahr auf dem Hof 
Krause, Emmendorfer Str. 3, gefeiert. Musi-
kalisch wird der Gottesdienst, den Pastor 
Ulrich Hillmer gestaltet, vom Gospelchor be-
gleitet. Bei schlechtem Wetter besteht die 
Möglichkeit, in die Scheune auszuweichen. 
Im Anschluss gibt es wieder „Georgssuppe“, 
eine schmackhafte Gemüsesuppe, die zu-
gunsten der Gemeindearbeit angeboten wird. 
Besucherinnen und Besucher können dafür 
ab 9:30 Uhr geputztes und geschnippeltes 
Gemüse zum Hof Krause mitbringen und 
dadurch das Suppenteam unterstützen.

3. November, 10 Uhr, Georgskirche Kirch-
weyhe: Hubertusgottesdienst
Hubertus ist der Schutzpatron der Jägerin-
nen und Jäger. Sein Bekehrungserlebnis be-
stand darin, dass ihm ein Hirsch mit leuchten-
dem Kreuz auf dem Kopf erschienen ist. Noch 
heute gilt er als Begründer der Waidgerech-
tigkeit, die einen achtsamen und respektvol-
len Umgang mit den Wildtieren und der Natur 
anmahnt. – Gestaltet wird der Gottesdienst 
von Pastor Ulrich Hillmer und den Bläserin-
nen und Bläsern der Jägerschaft Uelzen. 
Bei gutem Wetter gibt es vorweg ein 20-minü-
tiges „Einstimmungskonzert“ vor der Kirche.

1. Dezember, 10 Uhr, St. Johannis am 
Stern: Gottesdienst zur Begrüßung des 
Advents, anschließend Basar und Kirchen-
café im Gemeindehaus
17 Uhr, am Gemeindezentrum Westerwey-
he: Advents-Stern-Treff mit Bläsern, Brat-
wurst und Glühwein (Trinkbecher mitbringen)

Hilfe beim Laubharken
Wir bitten Sie auch in diesem Jahr um Mit-
hilfe und Unterstützung beim Laubharken. 
Wir treffen uns am Samstag, 23. Novem-
ber, um 9 Uhr an der Georgskirche Kirch-
weyhe und am Gemeindezentrum Wester-
weyhe zum Arbeitseinsatz. Bitte bringen 
Sie Harken u. a. Arbeitsgeräte mit. Im An-
schluss gibt es ein leckeres Mittagessen. 

Foto: privat
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Leben in Gottes Hand – Kirchliche Amtshandlungen

Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen Leben in Gottes Hand

Anzeigen

über 50 Jahre
Baugeschäft Sommerfeld

Maurer- und Betonarbeiten • Kellerwandsanierung • von kleinen Reparaturen bis zu ganzen Häusern
Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches Angebot!

Baugeschäft Sommerfeld • Am Stadtwald 11 • 29525 Uelzen
Telefon: 0581 / 30993 • Telefax: 0581 / 30994 • E-Mail: info@erich-sommerfeld.de

Gruppen & Kreise Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen

Gruppen & Kreise

Kinder
Kindergottesdienst · (W) 1. Sa, 10 – 12 Uhr 
Info: Büro, Tel.: 73928

Kinderkirche · (J) 1 x im Monat, So, 10 Uhr 
(sh. Gottesdienst-Plan)
Info: Büro: Tel.: 2339

„Die Johannisbeeren“ (Kinder, 6 – 13 Jahre)
(J) nach Absprache
Info: Jasmin Schulze, Tel.: 2118785

Jugendliche
Jugendgruppe · (J) alle 4 W. Do, 18 – 20 Uhr
Info: Andrea Senge, Tel.: 0176 55267511

Jugendtreff · (J) nach Absprache
Info: Büro, Tel.: 2339

Erwachsene
Besuchsdienstkreis · (K) nach Vereinbarung
Info: Anke Marwede, Tel.: 72255

Besuchskreis · (J) letzter Mi, 17 – 18 Uhr
Info: Renate Bluhm, Tel.: 71659

Bewegung mit Musik
(W) 4. Mi,14 – 15:30 Uhr
Info: Christiane Timm, Tel.: 73049

Frauentreff · (J) i. d. R. 2. Mi, ab 15 Uhr
Info: Ursula Krusch, Tel.: 17237

Gemütlich – Kreativ
(K) 14-tägl. Do, 19:30 Uhr
Info: Büro, Tel.: 73928

Georgs-Bistro · (W) letzter Mi, 9 – 11 Uhr
Info: Willi Moritz, Tel.: 77799

Georgs-Treff · (W) Di, 18 – 19:30 Uhr
Info: Dietmar Schulz, Tel.: 15446

Handarbeitsrunde · (J) nach Vereinbarung
Info: Rose-Margrit Gehlken, Tel.: 5190

Landeskirchl. Gemeinschaft: 
Bibelgespräch (J) Mi, 15:30 Uhr, 
am 1. Mi im Monat mit Abendmahl
Info: Lothar Grawert, Tel.: 2115288

Männerkreis · (W) 1. Mo, 18 Uhr
Info: Hansi Lupp, Tel. 74477

NähCafé · (J) 2. Mo, 15:30 – 18:30 Uhr
Info: Büro, Tel.: 2339

Seniorenkreis (Stadt/Kirchengemeinde)
(W) 2. Mi, 15 – 17 Uhr, Info: Sabine Gersten-
korn-Schmidt, Mobil: 0175-1265712

Südafrikakreis · (K) nach Vereinbarung
Info: Elke Korte, Tel.: 6253

Themencafé St. Johannis 
(J) 3. Mi, 15 – 17 Uhr (Themen: Tagespresse)
Termine: 18.09. / 23.10. / 20.11.
Info: Büro, Tel.: 2339 

Weltgebetstaggruppe · (J) nach Absprache
Info: Jasmin Schulze, Tel.: 2118785, 
Ilona Meyer, Tel.: 79822

Weltgebetstag-Team · (W) nach Absprache
Info: Bärbel Hoffmann, Tel.: 94889660,
Alma Günter, Tel.: 76270

Kirchenmusik
Gospelchor „Sweet Chariots“
(K) Di, 20:15 – 21:45 Uhr
Info: Monika Wunderlich, Tel.: 17505

Happy Hour (Singen mit Christof Struck)
(J) i. d. R. 3. Do, 18:30 – 19:30 Uhr
Termine: 19.09. / 17.10. / 21.11.
Info: Christof Struck, Tel.: 05802  4715

Kantorei · (J) Mo, 19 – 20:30 Uhr
Info: Wiebke Schlegel, Tel.: 3892833

Kirchenchor · (K) Di, 18:30 – 20 Uhr
Info: Christof Struck, Tel.: 05802  4715

 (J) = Gemeindezentrum St. Johannis am Stern, Hagenskamp 4
 (K) = Gemeinderaum Kirchweyhe, Kirchberg 3
(W) = Gemeindezentrum Westerweyhe, Haubenlerche 7
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Kirchenvorstand: So wurde gewählt

Spenden sind gut angekommen

Pastor Frank-Peter Schultz verlässt Oldenstadt

Oldenstadt-Groß Liedern Kirchenvorstand

Aufgrund des neuen Wahlverfahrens (Online-, 
Brief- und Urnenwahl) ist es zu einer höheren 
Wahlbeteiligung gekommen: 24 % der Mit-
glieder haben ihre Stimme abgegeben. 
Den KV-Vorsitz übernimmt Christiane Frie-
drich, Stellvertreterin ist Sarah-Victoria Arnold. 
Um die Kita-Angelegenheiten werden sich An-
nette Engelmann und Mareike Pietsch küm-
mern, Friedhofsangelegenheiten übernehmen 
Annegret Tissler und Annette Engelmann. Wei-

terhin gehören Maren Körtke und Kristina 
Nenke dem KV an. Elfriede Kansy und Jonas 
Dronigke vom bisherigen Kapellenvorstand 
Groß Liedern wurden im Einführungs-Gottes-
dienst am 2. Juni in Oldenstadt verabschie-
det (s. u.). Die beiden auf Vorschlag des Kir-
chenvorstandes vom Kirchenkreisvorstand 
berufenen neuen Mitglieder aus Groß Liedern, 
Friedrich Herrmann und Mareike Pietsch, wer-
den am 15. September eingeführt.

Der Kirchenkreis und das DRK kooperieren 
bei der Flüchtlingshilfe in Bad Bodenteich. 
Die Kosten für das Lehrmaterial des wöchent-
lichen Sprachkurses trägt der Kirchenkreis. 
Das Frauenfrühstück hat durch hohe Spenden 
geholfen, Bastelmaterial, Spielzeug, Bücher 
u. v. m. für die Kinder anzuschaffen. Kleider-

spenden sind derzeit nicht mehr nötig, da die 
Flüchtlinge auch kleine Beträge für Hygiene-
artikel und Bekleidung erhalten. – Wir suchen 
noch Kinderfahrräder. Bitte melden Sie sich 
im Gemeindebüro, falls wir etwas abholen kön-
nen. – Christus spricht: „Ich war fremd und ihr 
habt mich aufgenommen.“ (Matthäus 25,25)

Im Spätsommer 2014 zog Pastor Frank-Peter 
Schultz mit seiner Familie ins Pfarrhaus ein 
und begann seinen Dienst in Oldenstadt-Groß 
Liedern. Die Gemeinde kann auf eine segens-
reiche Schaffenszeit zurückschauen. Alles auf-
zuzählen, würde den Rahmen sprengen. Bei-
spielhaft seien erwähnt: die jährliche Durch-
führung des Adventsmarktes, die Reaktivie-
rung der alten Taufstelle am Klein Liederner 
Bach, mehrere Familienfreizeiten auf Spieker-
oog, Aufführung jährlicher Weihnachtsmusi-
cals mit Konfirmandengruppen, Konfirman-

den-Fahrten nach Berlin, Bergen-Belsen, Her-
mannsburg und Hanstedt, eine akademische 
Vortragsreihe zum Reformationsgedenken, 
die Verrückung des Taufsteinengels in der 
Klosterkirche, die Konzeption des einzigen 
Bibelgartens im Kirchenkreis, die Durchfüh-
rung von Bau- und Sanierungsmaßnahmen an 
den kirchlichen Gebäuden, Gemeindefeste 
in Oldenstadt und Groß Liedern sowie die um-
fangreiche Orgelsanierung, die dank der groß-
zügigen Spenden aus der Gemeinde und mit 
Zuschüssen der Landeskirche möglich war.
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Kirchenvorstand  |  Persönlich Oldenstadt-Groß Liedern

Orgelsanierung: Dank für die Spenden

Die Oldenstädter Orgel wurde 1972 mit ge-
ringen Mitteln gebaut und war nun schon län-
ger überholungsbedürftig. Dafür haben unse-
re Gemeindeglieder mit ihrem Freiwilligen 
Kirchgeld großzügig gespendet. Eine ange-
sparte Rücklage der Gemeinde wird beige-
steuert, die Landeskirche gibt 30 % dazu. Wei-
tere Spenden sind willkommen (Kirchenkreis-
amt, IBAN DE65 2585 0110 0000 0088 88, 
Stichwort „Orgel KG Oldenstadt“).

In aufwändiger Arbeit wurde die Orgel um-
fassend gereinigt, viele defekte Teile sind 
ausgewechselt und verbessert worden. Nun 
kann die Gottesdienstgemeinde sich auf ein 
wesentlich besseres Klangbild freuen. 

Ich bin froh, dass noch zu meiner Wir-
kungszeit in Oldenstadt die sanierte Orgel am 
1. September im Gottesdienst um 10:30 Uhr 
eingeweiht werden kann.  

Ihr Pastor Frank-Peter Schultz

Einführung des neuen Kirchenvorstandes und Verabschiedung der bisherigen Mitglieder am 2. Juni (Foto: privat)

Abschied von Christin Knobloch
Nach fünf Jahren erfolgreicher Zusammenar-
beit mussten wir uns beim Bibelgartenfest 
von unserer Posaunenchor-Leiterin Christin 
Knobloch verabschieden. Wir wünschen ihr 
auf ihren zukünftigen Wegen in Schleswig-
Holstein Gottes Segen (Foto: privat).
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Leben in Gottes Hand – Kirchliche Amtshandlungen

Gruppen und Kreise
Bibelgarten  |  Führung nach Vereinbarung
Kontakt: Pastor F.-P. Schultz, Tel.: 97399333

Frauenfrühstück
Do, 9  – 11 Uhr, Gemeindehaus
Anmeldung: Marie-Luise Kablau, Tel.: 43235
Kontakt: Kristina Nenke, Tel.: 43436
Annegret Tissler, Tel.: 43275

Kindergottesdienst
14-tägl. So, 10:30 Uhr, Gemeindehaus 
Kontakt: Petra Kiehl, Tel.: 43124

„Kirchenmäuse“
1. So / Monat, 10 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Petra Kiehl, Tel.: 43124

Besuchsdienstkreis
Kontakt: , Tel.: Annette Engelmann 44093

„GO up!“ – Gospelchor Oldenstadt
monatlich Sa, 13:30 – 17 Uhr, Gemeindehaus 
Kontakt / Infos: Christof Struck, Tel.: 05802 4715

Flötengruppen für Kinder
Mo, 15 Uhr  |  Kontakt: Ruth Ujma, Tel.: 42342

Posaunenchor  |  Mo, 19:30 – 21 Uhr
Anfänger: Mo, 18:30 – 19:30 Uhr
Kontakt: Ernst Gerlach, Tel.: 79884

Gastgruppen

Stuhlgymnastik
Do, 9 – 11 Uhr, Gemeindehaus 
(nicht, wenn Frauenfrühstück, s. o.)
Kontakt: Margit Ulrich, Tel.: 42778

Parkinson-Selbsthilfegruppe
1. Di / Monat, 15 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Christel Müller, Tel.: 05821 43301

Pfarrstelle vakant – Entpflichtung – Vertretung

Reformationsgedenken

Meinem Glauben Worte schenken

KU4-Kinder

Ab dem 1. Oktober ist unsere Pfarrstelle va-
kant. Pastor Schultz beendet seinen Dienst 
in Oldenstadt (s. o.) und wird am 3. Novem-
ber um 15 Uhr im Festgottesdienst ent-
pflichtet. Seien Sie herzlich eingeladen!

Die Vakanzvertretung teilen sich Pastor 
Hans-Heinrich Heine (Tel.: 2339), Pastor 
Christoph Scharff-Lipinsky (Tel.: 9487707, 
Konfirmanden) und Pastor i. R. Hans-Peter 
Hellmanzik (Tel.:  05821 969912).

In seiner Amtszeit war Pastor 
Schultz öfter mit seinem Motorrad auf 
internationalen, historisch und politi-
sch geprägten Exkursionen. Sein In-
teresse am gesellschaftspolitischen 
Geschehen passt auch gut zu seinen 
Beauftragungen: Pastor Schultz ver-
trat den Kirchenkreis im Uelzer Bünd-
nis für Demokratie und Toleranz z. B. 
bei Gedenkfeiern für Zwangsarbeiter 
auf dem Friedhof und bei Demonstrationen ge-
gen menschenfeindliche Umtriebe im Kreis. 
Darüber hinaus war er als Notfallseelsorger tä-
tig und versah seit 2023 zusätzlich die viertel 
Pfarrstelle der Kirchengemeinde Molzen.

Nun macht Pastor Schultz 
den Weg frei für die landes-
kirchliche Besetzung der Pfarr-
stelle Oldenstadt-Groß Liedern 
für eine/n junge/n Pastor/in auf 
Probe. Dem Kirchenkreis bleibt 
er als Pastor mit Dienstsitz in Mol-
zen und als „Springer“ erhalten.

Wir danken Pastor Schultz 
herzlich für seine geleistete und 

nachhaltig wirkende, gemeinschaftsfördern-
de Tätigkeit in unserer Gemeinde und wün-
schen ihm und seiner Familie Gottes Segen! 

Für den Kirchenvorstand:
Maren Körtke 

Am 31. Oktober um 17 Uhr bietet die Kir-
chengemeinde Oldenstadt-Groß Liedern zu-
sammen mit den „Evangelischen Frauen*“ 
des Kirchenkreises Uelzen zum jährlichen 
Reformationsjubiläum einen musikalisch-
meditativen Vortragsabend über Dorothee 
Sölle an. Frau Hanne Finke aus Hannover 
wird uns in die Theologie Dorothee Sölles 

und ihre Lyrik mitnehmen, aber auch über 
ihre politischen Konsequenzen reden.

Das alljährlich stattfindende „Frauen-
mahl“ der „Evangelischen Frauen*“, wofür die-
ses Thema auch gut geeignet gewesen wäre, 
muss in diesem Jahr leider ausfallen, da die 
St.-Gertruden-Kapelle, in der dieses Format 
zuhause ist, zurzeit renoviert wird.

Bis die Pfarrstelle neu besetzt ist, gibt es 
noch eine Reihe von Gottesdiensten, die zu 
gestalten sind. 

Haben Sie Interesse mitzumachen? – 
Melden Sie sich bitte bei Christiane Friedrich 
(Tel.: 21290809) oder im Gemeindebüro.

Die Gruppe der neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der 4. Grundschulklasse (KU4) 

wird bis zur Verabschiedung von Pastor 
Schultz von Frau Friedrich geleitet.

Pastor Schultz neben dem
„verrückten“ Taufengel

Foto: privat

Anzeige
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Ein neuer Kirchenvorstand  

Ein viertel Jahrhundert Kindergottesdienst
In unserem Familiengottesdienst am 9. Juni 
haben wir Inis Nick-Hasenkamp nach mehr 
als 25 Jahren aus dem Kindergottesdienst-
Team unserer Gemeinde verabschiedet. Un-
gezählte Kinder- und Familiengottesdienste, 
Krippenspiele, Bibelnächte … hat Frau Nick-
Hasenkamp in den letzten Jahrzehnten be-
gleitet und mit uns gefeiert. Ihre Kinder Lilli 
und Evelyn waren noch klein, als Frau Nick-
Hasenkamp begann, im Kigo-Team mitzuar-
beiten. Später waren ihre Töchter selbst lan-
ge Zeit Teamer im Kindergottesdienst. Beide 
sind längst erwachsen und Frau Nick-Hasen-
kamp ist inzwischen stolze Großmutter! Da-
rum fand sie es an der Zeit, sich neuen Auf-

Bio-Kiste: Feldfrischer Genuss direkt ins Haus!

VIELFALT GENIESSEN!

Probiere es aus:

Mehr als 100 verschiedene 
Sorten Gemüse, Salate und 
Kräuter aus eigenem Anbau 
und Artikel aus unserem 
reichhaltigen Naturkost-
Sortiment 

Wir bringen dir 
vier Wochen deine 
Wunsch-Biokiste. www.elbers-hof.de

Hofverkauf: 

29559 Wrestedt

Mo-Fr  10-18 Uhr

An der Kirche 5
Nettelkamp
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Das ist unser neuer KV, der am 2. Juni feierlich ins Amt eingesegnet wurde. Von links nach rechts: Markus Dürrauer, 
Inis Nick-Hasenkamp, Katharina Lipinsky, Anneliese Witkowski, Imke Plaggemeyer, Johanna Dürrauer, Ingo Harms. 
Eine Woche später wurde unser Youngster, Nils Feuchter, eingeführt. Er war vorher auf dem Landesjugendcamp. 
Wir haben die Arbeit aufgenommen und freuen uns gemeinsam auf die Herausforderungen der Zukunft. (Foto: privat)
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Am 1. September feiern wir die Silberne, Gol-
dene und Diamantene Konfirmation. Die Jahr-
gänge 1999 / 74 / 64 sind eingeladen worden, 
soweit wir die Adressen herausgefunden ha-

ben. Wir freuen uns auf einen segensreichen 
Gottesdienst, der natürlich auch ein kleiner 
Ausflug in die eigene Lebensgeschichte sein 
wird.

Wir sind schon ganz gespannt auf die Auf-
führung des Kinderchor-Musicals. 25 Kinder 
von 4 bis 11 Jahren proben und freuen sich 

auf die Darstellung von „Die Heilung des Ge-
lähmten“. „Vorhang auf!“ am Sonntag, 8. Sep-
tember, um 10 Uhr im Familiengottesdienst.

Am 6. Oktober laden wir um 10 Uhr zu einem 
Erntedank-Familiengottesdienst ein. Alle Ge-
nerationen feiern gemeinsam das Geschenk 
des Lebens. Der Erwachsen- sowie der Ju-

gend- und der Kinderchor sorgen für ein reich-
haltiges musikalisches Programm.  Nach dem 
Gottesdienst lädt die Kirchengemeinde zum 
gemeinsamen Erntedank-Essen ein.

Am Sonntag, 1. Dezember, starten wir  ge-
meinsam in die Adventszeit. Wir laden herzlich 
ein zum Gottesdienst mit Abendmahl um 
10 Uhr. Um 15:30 Uhr feiern wir einen Fami-
liengottesdienst. Danach treffen sich alle vor 

der Kirche, um den Advent zu begrüßen. Mit 
Waffeln, Bratwurst und Punsch wärmen wir uns 
am Feuerkorb, singen, hören eine Geschichte, 
Kinder und Jugendliche können basteln… bis 
ca. 18 Uhr. Wir freuen uns auf Sie und euch alle!

Am 8. Dezember feiert der St.-Petri-Chor sein 
60-jähriges Jubiläum und singt im Advents-
gottesdienst mit Freude seine Lieder, mit 

denen er schon so viele Gottesdienste in un-
serer Gemeinde begleitet hat. Die Leitung hat 
seit einigen Jahren Erika Iwanow. 

Jubelkonfirmation

Kinder-Musical

Erntedank

Bitte vormerken: „Wir begrüßen den Advent“

60 Jahre St.-Petri-Chor

gaben zuzuwenden. Sie leitet inzwischen 
den Frauenkreis der älteren Frauen, singt im 
Kirchenchor und ist weiterhin Kirchenvorste-
herin von St. Petri. Darum war es am 9. Juni 
zum Glück kein Abschied für immer. 

Im Gottesdienst gab es liebe Worte und 
Geschenke. Die Kinder sangen für Frau Nick-
Hasenkamp, die ihr Herz auch an die Part-
nerschaftsarbeit mit Südafrika verloren hat, 
zum Abschied das Lied: „Sani bonani“, bevor 
sie vom ganzen Kigo-Team einen Segen mit 
auf den Weg bekam. In der Urkunde, die Inis 
Nick-Hasenkamp von der Arbeitsstelle für 
Kindergottesdienst in Hildesheim verliehen 
bekommen hat, heißt es: „Kindergottesdienst 
ist eine der Kernaufgaben in unserer Kirche.“ 
Dem stimmen wir zu und sagen: „Danke, 
liebe Inis, dass du so lange und mit so viel 
Herzblut segensreich für die Kinder in St. 
Petri dagewesen bist. Du wirst uns fehlen!“

Fortsetzung von S. 29

Das neue Kigo-Team
Schön, dass ihr dabei seid!

Foto: privat
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Gruppen und Kreise
Kirchenchor • Di, 19:30 – 21 Uhr
Erika Iwanow

Kinderchor • Mi, 16:15 – 17 Uhr
Katharina Lipinsky

Jugendchor • 14-tägl., Fr, 17 – 17:45 Uhr
Katharina Lipinsky

Kindergottesdienst • Sa, 10:30 Uhr
(Aushang) / Katharina Lipinsky 
und P. Christoph Scharff-Lipinsky

Gottesdienst im Wichern-Haus 
2. + 4. Di im Monat, 15:30 Uhr
Pn. Ricarda Rabe

Bibelexkursion • monatlich, Mo, 19:30 Uhr, 
P. Christoph Scharff-Lipinsky (Tel.: 9487707)

Jugendgruppe • 14-täglich, Mi, 19:00 Uhr
Leona Großmann (Tel.: 0176 53358340)

Trainee-Gruppe • monatlich, Di, 17 – 19 Uhr, 
P. Christoph Scharff-Lipinsky (Tel.: 9487707)

Frauenkreis • 3. Mi im Monat, 15 Uhr
Marlies Sievers (Tel.: 2815), 
Gerlind Widling (Tel.: 16855)

Tanz mit, bleib fit • monatl. Mo, 14:30 Uhr
Termine: 02.09. / 07. 10. / 04.11.
Christiane Timm (Tel.: 73049)

Strick-Café • monatl. Fr, 14:30 – 17 Uhr
Gemeinderaum Osterstr. 18
Termine: 20.09. / 18.10. / 15.11.
Roswitha Machel (Tel.: 30634)

Meditationsgruppe • 14-tägl. Mi, 18:30 Uhr
Termine: 04.+18.09./ 02.+16.+30.10. / 
13.+27.11.
Barbara Eckert (Tel.: 20817106)

Mittagstisch • Mo, 12:30 Uhr
Kirchenbüro, Martina Spacht (Tel.: 73639)

Uelzer Tafel (in St. Petri) • Mi, ab 13 Uhr
Kirchenbüro, Martina Spacht (Tel.: 73639)
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Goldene und Diamantene Konfirmation

Die neuen Kirchenvorstände sind im Amt

Erntedank-Festgottesdienst auf dem Bauernhof
Am 6. Oktober bleibt die St.-Marien-Kirche in 
Uelzen leer. Wir feiern das Erntedankfest auf 
dem Hof von Jutta und Christian Baucke in 
Halligdorf 3. Darüber freuen wir uns sehr 
und laden herzlich zum Erntedank-Gottes-
dienst um 10:30 Uhr ein. Geschützt unter dem 
Scheunendach sitzen wir am geschmückten 
Erntedank-Altar zusammen und danken für 
das, was wir für Leib und Seele im vergange-
nen Jahr ernten durften.

Am 22. September feiern wir die Goldene und 
Diamantene Konfirmation. Alle, die vor 50 Jah-
ren (1974) oder vor 60 Jahren (1964) in der Uel-
zener St.-Marien-Kirche konfirmiert worden 
sind, laden wir zu diesem Fest herzlich ein. 
Die Jubilare treffen sich um 10 Uhr im Martin-
Luther-Haus und ziehen gemeinsam in die 
Kirche ein, wo um 10:30 Uhr der Festgottes-
dienst beginnt. Im Anschluss laden wir die Ju-
bilare mit Partner*innen zu einem gemeinsa-
men Mittagessen ins Martin-Luther-Haus ein.

Wenn Sie an der Jubelkonfirmation und 
am Essen teilnehmen wollen, melden Sie 
sich bitte im Kirchenbüro an. Für das Essen 
erbitten wir einen Beitrag von 20 Euro pro 
Person.

Wenn Sie in einer anderen Kirche konfir-
miert wurden, heute aber in Uelzen leben 
oder wenn Sie in diesem Jahr ein höheres, 
rundes Konfirmationsjubiläum begehen, kön-
nen Sie gerne bei uns mitfeiern! Sagen Sie 
einfach im Kirchenbüro Bescheid.

Kirchenvorstand  |  Veranstaltungen St. Marien Uelzen und Veerßen

Foto: Junge

Bild links: Am 26. Mai wurden in St. Marien Veerßen Gesine Schulze, Dieter Waldmann und Dr. Theodor Elster von 
Pn. Dorothea Mecking (3. v. l.) als Kirchenvorstands-Mitglieder in ihr Amt eingeführt (Foto: R. Schulze).
Bild rechts: Am 16. Juni fand die Einführung der Kirchenvorstandsmitglieder von St. Marien Uelzen statt (vorne v. l.): 
Pn. Dorothea Mecking, Emmy Kinder, Gesine Hüwing, Ute Simon, Birgit Steinbach, Brigitte Dierking, Bettina Jaekel, 
Pn. Iris Junge; (hinten v. l.): Roland Künzer, Max Holger Warnke, Henning Tiedge, Uwe Holst, Jan König (Foto: Fischer)
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Ferienspaß für Kinder
Kinderbibelwoche in St. Marien
Drei Tage Spiel und Spaß, gute Gemeinschaft, 
berührende Erfahrungen im Glauben – das 
macht stark: Mittwoch – Freitag, 9. – 11. Ok-
tober, 8:30 Uhr bis 12 Uhr. Für Kinder von 
5 bis 10 Jahren. Kosten: 15 Euro. – Bei 
Bedarf ist finanzielle Unterstützung möglich.
Anmeldung und Information: Diakonin 
Carolin Höft (Tel.: 0157 5015 0283, E-Mail: 
carolin.hoeft@evlka.de) und „www.st-marien-
uelzen.de“.

St. Marien Uelzen und Veerßen Veranstaltungen

Unsere Kinderkirche
St. Marien Veerßen & Uelzen

Der Martinstag
in Uelzen und Veerßen
Nach einer ökumenischen Andacht am Mon-
tag, 11. November, um 16:30 Uhr in der ka-
tholischen Kirche „Zum göttlichen Erlö-
ser“ (Alewinstr. 31) ziehen wir mit Laternen-
licht und Gesang zum Martin-Luther-Haus, 
wo eine kleine Stärkung wartet.

Ebenfalls um 16.30 Uhr 
findet in der Veerßer St.-
Marien-Kirche eine St.-
Martins-Andacht für Klein 
und Groß mit Pastorin Dr. 
Dorothea Mecking statt. 

Anschließend lädt die freiwillige Feuerwehr 
Veerßen zum Laternenumzug durch den Ort 
ein. Bei Bratwurst und Punsch wird der Abend 
an der Feuerwehrscheune am Schützenplatz 
ausklingen.

Die nächsten Termine 
(jeweils 9:30 Uhr – 11 Uhr 
am Martin-Luther-Haus): 

21. September
16. November
14. Dezember 

Diakonin Carolin Höft und das Jugend-Team 
freuen sich auf euch!

Veranstaltungen  |  Persönlich St. Marien Uelzen und Veerßen

Projektchor in Veerßen 
für den Gottesdienst am 1. Advent

Sängerinnen und Sänger, die Freude am Ad-
ventsliedersingen in einem zeitlich begrenz-
ten Projektchor haben, sind herzlich einge-
laden, den Gottesdienst am 1. Advent in der 
Veerßer Kirche musikalisch mitzugestalten.
Die Proben finden jeweils von 19 bis 20 Uhr 
am Dienstag, 12.11., Montag, 18.11. und am 
Dienstag, 26.11. im Veerßer Gemeindehaus 
statt.                Dorothea Mecking

Familiengottesdienste
KU4-Begrüßungsgottesdienst
Am 1. September um 10:30 Uhr begrüßen 
wir in einem fröhlichen Familiengottesdienst 
in der Veerßer Kirche die neuen KU4-Kinder 
von St. Marien Veerßen und Uelzen. Diako-
nin Höft und Pastorin Mecking laden Groß 
und Klein herzlich ein!

Erntedank in Veerßen
Mit einem Familiengottesdienst wird in der 
Veerßer Kirche am 6. Oktober um 11 Uhr der 
Erntedanktag gefeiert. Anschließend sind wir 
wieder bei Kaffee und Kuchen auf dem Hof 
der Familie von Estorff beisammen, wo die 
Kinder auch wieder Kürbisse schnitzen kön-
nen. – Herzliche Einladung!

Gottesdienst mit der Singschule 
und anschließendem Mitbring-Buffet
Diesen schwungvollen, musikalischen Fami-
liengottesdienst gestalten die Kinder und die 
Mitarbeiterinnen der Singschule gemeinsam 
mit Kreiskantor Erik Matz und Pastorin Iris 
Junge am 27. Oktober um 10:30 Uhr in der 
St.-Marien-Kirche Uelzen.

Anschließend stärken wir uns bei einem 
gemeinsamen Essen im Martin-Luther-Haus. 
Dazu bitten wir um einen kleinen Beitrag für 
unser Mitbring-Buffet.

Wünschebaum-Aktion startet am 1. Advent
Am Sonntag, 1. Dezember, beginnt die Ad-
ventszeit und um 10:30 Uhr im Gottes-
dienst auch wieder unsere „Wünsche-
baum“-Hilfsaktion. Dann steht in der 
St.-Marien-Kirche Uelzen ein Tan-
nenbaum, der mit Sternen geschmückt 
ist, auf die Kinder aus bedürftigen Fa-
milien ihre Weihnachtswünsche ge-
schrieben haben. Der Wünsche-
baum soll dazu beitragen, dass 
diese Kinder beim Fest nicht leer 
ausgehen.

Wer bei der Hilfsaktion mitmachen und einen 
Kinderwunsch erfüllen möchte, „pflückt“ sich 
einen Wunschstern, kauft das Geschenk, 

klebt den Stern darauf und gibt es bis 
zum 16. Dezember im Mehrwertladen 

(Schuhstr. 32 – 38) ab, damit es pünkt-
lich bei dem jeweiligen Kind ankommt.

Nach dem Gottesdienst steht 
der Wünschebaum im Mehrwert-
laden, wo in den folgenden Tagen 
auch noch Wunschsterne abge-
holt werden können.

Neue Küsterin in Veerßen
Seit dem 1. August ist 
Tatjana Penkert neue 
Küsterin in St. Marien 
Veerßen und damit  
die Nachfolgerin von 
Christa Gniffke. Wir 
freuen uns, dass die 
Küsterstelle wieder be-
setzt ist und wünschen 
Frau Penkert für ihre 
Arbeit Gottes Segen.

Gemeindenachmittag
in Veerßen
Der nächste Gemeindenachmittag in Veerßen 
am Mittwoch, 30. Oktober, um 14:30 Uhr im 
Gemeindehaus steht unter dem Thema „Ach, 
wie gut, dass niemand weiß, dass ich Rum-
pelstilzchen heiß“. Pastorin Dorothea Mecking 
spricht über Märchen und ihre Bedeutung.

Foto: privat

Stellenausschreibung
Zum 1. Januar 2025 suchen wir

eine Pfarrsekretärin
oder 

einen Pfarrsekretär 
(m / w / d)

für die Kirchenbüros in 
St. Marien Uelzen und Veerßen 

und in St. Petri Uelzen.

Nähere Informationen unter 
„www.st-marien-uelzen.de“.
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Wir brauchen einander!

Austragen der Gemeindebriefe
Sie sind gerne an der frischen Luft und gehen 
gerne spazieren? Viermal im Jahr werden 
unsere Gemeindebriefe „mittendrin“ verteilt. 
Welche Straße und wie viele Gemeindebriefe 
Sie verteilen möchten, das entscheiden Sie 
ganz allein.

Offene Kirche

Die St.-Marien-Kirche ist einer der schönsten 
Orte in Uelzen. Damit Einheimische und Gäs-
te unserer Stadt die Möglichkeit haben, sie zu 
erleben und Ruhe zu finden, benötigen wir 
Menschen, die im Team der „Offenen Kirche“ 
mitarbeiten und für 90 Minuten wöchentlich 
die Kirche beaufsichtigen.

Besuche bei älteren Gemeindegliedern

Es gibt viele Menschen unter uns, die einsam 
sind ... und das sogar an ihrem Geburtstag! 
Mitarbeitende im Besuchsdienst unserer Ge-
meinden besuchen die älteren Gemeinde-
glieder und überbringen Geburtstagsgrüße. 
Dies ist eine sehr sinnvolle und dankbare 
Aufgabe.

Leben in Gottes Hand St. Marien Uelzen und Veerßen

Leben in Gottes Hand  –  Amtshandlungen in St. Marien Uelzen

Anzeige

St. Marien Uelzen und Veerßen Gemeindeleben  |  Leben in Gottes Hand

Leben in Gottes Hand  –  Amtshandlungen in St. Marien Veerßen
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Gruppen und Kreise in St. Marien Uelzen und Veerßen

Gottesdienste
St. Marien Veerßen: i. d. R. So, 9:30 Uhr 
oder 18 Uhr (Abendgd., ca. einmal im Monat)
St. Marien Uelzen: So, 10:30 Uhr
Fahrdienst (1. So im Monat)
Anm. bis Do im Kirchenbüro, Tel.: 5115

Morgenandacht
Di, 08:30 Uhr, Dreikönigskapelle 
in der St.-Marien-Kirche Uelzen

Kinder und Jugend
Minikirche, Kinderkirche, Jugendgruppe
Info: Diakonin Carolin Höft, Tel.: 97382744

Aktionsgruppen
Besuchsdienst-Kreis (St. Marien Uelzen)
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Besuchsdienst (St. Marien Veerßen)
Info: Kirchenbüro, Tel.: 5115

Weltladen-Gruppe
Info: Barbara Masché, Tel.: 14163

Südafrika-Kreis
(nach Absprache)
Info: Kirchenbüro, Tel.: 5115

Uelzer Tafel / Mittagstisch
Di, 12 – 13 Uhr, Martin-Luther-Haus
Info: Annegret Treptow, Tel.: 42500, 
Helke Bredenschey, Tel.: 42056

Gesprächskreise
Seniorenkreis (St. Marien Uelzen)
i. d. R. 1. Mi, 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Gemeindenachmittag (St. Marien Veerßen)
Mi, 30.10., 14:30 Uhr, Gemeindehaus (S. 35)
Kontakt: Pn. Mecking, Tel.: 05821 9925000

Frauenfrühstück (St. Marien Veerßen)
1. Do, 09:30 Uhr, Gemeindehaus
Termine: 05.09. / 10.10. / 07.11.
Kontakt: Grete Dreger, Tel.: 3894155

Kirchenmusik
St.-Marien-Kantorei
Mi, 19:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz

Seniorenkantorei St. Marien
Do, 17:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz

Gottesdienstchor an St. Marien
Martin-Luther-Haus
(Termine auf Anfrage, monatlich)
Info: Johannes Dress, dress@selk.de

Singschule an St. Marien
Fr, ab 15 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz & Team
Info: Kantor Erik Matz, Tel.: 77762
Internet: www.marienchoere-ue.de

A
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Leitung: Erik Matz & Team
Info: Kantor Erik Matz, Tel.: 77762
Internet: www.marienchoere-ue.de

A
nz
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ge
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„mittendrin“ · 3-2024Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –

Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)   

 Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen Oldenstadt-Groß Lied

K  = Kirchweyhe, Georgskirche 
GR  = Kirchw., Gemeinderaum 
W  = Westerw., Gemeindezentr.

O  = Oldenstadt, Kirche 
GH  = Oldenst., Gemeindehaus 
GL = Groß Liedern, Kapelle

 

GH = Gemeindehaus  
G  =  St.-Gertruden-Kapelle 
W =  Wichern-Haus

MLH = Martin-Luther-Haus GH = Gemeindehaus  

ern             St. Petri Uelzen                   St. Marien Uelzen                St. Marien Veerßen

 –  aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de  –            Gottesdienste im Überblick

J  = St. Johannis-Kirche
GH  = Gemeindehaus
HGS  = Heiligen-Geist-Stift

Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   

So, 01.09. 10:00 (J) Gd. m. A.,  
P. Hillmer 

 10:30 (O) Gd. zur Orgelein-
weihung, P. Schultz, Team 

     10:00 Gd. m. A., Jubelkon-
firmation, P. Scharff-Lip. 

10:30 Gd. „2. Programm“, 
Diakonie, Einf. KK-Sozial-
arb. Teresa Geist, Prn. Viel-
hauer, Pn. Junge u. a. 

10.30 Familien-Gd., Begrü-
ßung KU4, Pn. Mecking, 
Dn. Höft 

So, 01.09. 

Di, 03.09. 15:30 (HGS) Gd., Pn. Rabe    Di, 03.09.   
  Sa, 07.09. 10:00 (W) Kigo, Team    Sa, 07.09.   
  So, 08.09. 10.00 (K) Gd. m. A., 

P.  Heine
10:00 (GH) Kirchenmäuse, 
Familienkirche, Team

     10:00 Gd.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd. m. A.,  
Pn. Mecking 

09:30 Gd., Pn. Mecking So, 08.09. 

  Di, 10.09.    15:30 (W) Gd., Pn. Rabe    Di, 10.09. 
So, 15.09. 10:00 (J) „Vergiss-mein-

nicht“-Gd., Pn. Neubauer
(siehe Ankündigung S. 11)

 15:00 (GL) Gd., Einführung 
KV Gr. Liedern, P. Schultz 
u. Team, anschl.: Fest

     10:00 Gd., P. i. R. Kernich 10:30 Gd., Pn. Kristin Jahn, 
Generalsekretärin d. DEKT, 
Pn. Junge u. Team 

10:30 (St. Marien Uelzen) 
Gd., Pn. Kristin Jahn,  
Pn. Junge u. Team

So, 15.09. 

Di, 17.09. 15:30 (HGS) Gd., Pn. Rabe     Di, 17.09.    
  Sa, 21.09.    10:30 Kigo, P. Scharff- 

Lipinsky und Team 
09:30 (MLH) Kinderkirche, 
Dn. Höft u. Team 

 Sa, 21.09. 

  So, 22.09. 10.00 (K) Partnerschafts-
Gd., Team u. Gospelchor 

10:30 (GH) Kigo, Team 
10:30 (O) Gd. m. A.,  
P. Schultz

     10:00 Gd. (m. Taufmöglich-
keit), P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd., Jubelkonfir- 
mation, Pn. Mecking 

09:30 Gd., P. i. R. Mecking So, 22.09. 

Di, 24.09.  15:30 (W) Gd., Pn. Rabe   Di, 24.09.
  Sa, 28.09. 10:00 (W) Kigo, Team     Sa, 28.09.   
So, 29.09. 10.00 (J) Silberne Konfir-

mation, P. Heine, Kiki 
10.00 (K) Silb. Konf., P. He-
ger, P. Hillmer, Gospelchor 

10:30 (GL) Plattdeutscher 
Erntedank-Gd., Ln  Körtke 

     18:00 Abendgd.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd., Pn. Mecking, 
anschl. Mariencafé 

18:00 Abendgd.,  
Pn. Mecking 

So, 29.09. 

Di, 01.10. 15:30 (HGS) Gd., Pn. Rabe  Di, 01.10.
So, 06.10. 
Erntedank Erntedank 

 11:00 (K, Hof Krause)  
Erntedank-Gd.,
P. Hillmer, Gospelchor
anschließend: Georgssuppe

10:00 (GH) Kirchenmäuse, 
Familienkirche, Team  

10:30 (O) Erntedank-Gd. 
P. i. R. Hellmanzik

     10:00 Familien-Gd. zum
Erntedankfest, P. Scharff-
Lipinsky, Kirchenchor, 

10:30 (Hof Baucke, Hallig-
dorf 3) Erntedank-Gd.,  
Pn. Junge (siehe S. 33) 

11:00 Familiengd., Pn. Me-
cking, Dn. Senge, anschl. 
Kaffee, Kuchen u. Kürbis-
schnitzen (Hof von Estorff)

So, 06.10. 

Di, 08.10.  15:30 (W) Gd., Pn. Rabe   Di, 08.10.
So, 13.10. 10:00 (J) Gd.,  

P. i. R. Dress 
 10:30 (GH) Kigo, Team 

10:30 (O) Gd., Ln. Körtke
     10:00 Gd., Pn. Ehlbeck 10:30 Gd. m. A.,  

Pn. Mecking 
09:30 Gd., Pn. Mecking So, 13.10. 

Di, 15.10. 15:30 (HGS) Gd., Pn. Rabe     Di, 15.10.    
So, 20.10. 11:15 (J) Gd. m. A., Kiki, 10:00 (K) Gd. m. A., 

P.  Heine 
10:30 (GL) Gd.,  
Dn. Friedrich u. Team 

     10:00 Gd., P. Scharff-  
Lipinsky 

10:30 Gd., Pn. Mecking, 
anschl. Mariencafé 

09:30 Gd., Pn. Mecking So, 20.10. 

  Di, 22.10.    15:30 (W) Gd., Pn. Rabe    Di, 22.10. 
  Sa, 26.10.    10:30 Kigo, P. Scharff- 

Lipinsky und Team 
  Sa, 26.10. 

Jugend- und Kinderchor

45 J. Frauentreff, P. Heine
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„mittendrin“ · 3-2024Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –

Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)   

 Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen Oldenstadt-Groß Lied

K  = Kirchweyhe, Georgskirche 
GR  = Kirchw., Gemeinderaum 
W  = Westerw., Gemeindezentr.

O  = Oldenstadt, Kirche 
GH  = Oldenst., Gemeindehaus 
GL = Groß Liedern, Kapelle

 

GH = Gemeindehaus  
G  =  St.-Gertruden-Kapelle 
W =  Wichern-Haus

MLH = Martin-Luther-Haus GH = Gemeindehaus  

ern             St. Petri Uelzen                   St. Marien Uelzen                St. Marien Veerßen

 –  aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de  –            Gottesdienste im Überblick

J  = St. Johannis-Kirche
GH  = Gemeindehaus
HGS  = Heiligen-Geist-Stift

Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   

So, 01.09. 10:00 (J) Gd. m. A.,  
P. Hillmer 

 10:30 (O) Gd. zur Orgelein-
weihung, P. Schultz, Team 

     10:00 Gd. m. A., Jubelkon-
firmation, P. Scharff-Lip. 

10:30 Gd. „2. Programm“, 
Diakonie, Einf. KK-Sozial-
arb. Teresa Geist, Prn. Viel-
hauer, Pn. Junge u. a. 

10.30 Familien-Gd., Begrü-
ßung KU4, Pn. Mecking, 
Dn. Höft 

So, 01.09. 

Di, 03.09. 15:30 (HGS) Gd., Pn. Rabe    Di, 03.09.   
  Sa, 07.09. 10:00 (W) Kigo, Team    Sa, 07.09.   
  So, 08.09. 10.00 (K) Gd. m. A., 

P.  Heine
10:00 (GH) Kirchenmäuse, 
Familienkirche, Team

     10:00 Gd.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd. m. A.,  
Pn. Mecking 

09:30 Gd., Pn. Mecking So, 08.09. 

  Di, 10.09.    15:30 (W) Gd., Pn. Rabe    Di, 10.09. 
So, 15.09. 10:00 (J) „Vergiss-mein-

nicht“-Gd., Pn. Neubauer
(siehe Ankündigung S. 11)

 15:00 (GL) Gd., Einführung 
KV Gr. Liedern, P. Schultz 
u. Team, anschl.: Fest

     10:00 Gd., P. i. R. Kernich 10:30 Gd., Pn. Kristin Jahn, 
Generalsekretärin d. DEKT, 
Pn. Junge u. Team 

10:30 (St. Marien Uelzen) 
Gd., Pn. Kristin Jahn,  
Pn. Junge u. Team

So, 15.09. 

Di, 17.09. 15:30 (HGS) Gd., Pn. Rabe     Di, 17.09.    
  Sa, 21.09.    10:30 Kigo, P. Scharff- 

Lipinsky und Team 
09:30 (MLH) Kinderkirche, 
Dn. Höft u. Team 

 Sa, 21.09. 

  So, 22.09. 10.00 (K) Partnerschafts-
Gd., Team u. Gospelchor 

10:30 (GH) Kigo, Team 
10:30 (O) Gd. m. A.,  
P. Schultz

     10:00 Gd. (m. Taufmöglich-
keit), P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd., Jubelkonfir- 
mation, Pn. Mecking 

09:30 Gd., P. i. R. Mecking So, 22.09. 

Di, 24.09.  15:30 (W) Gd., Pn. Rabe   Di, 24.09.
  Sa, 28.09. 10:00 (W) Kigo, Team     Sa, 28.09.   
So, 29.09. 10.00 (J) Silberne Konfir-

mation, P. Heine, Kiki 
10.00 (K) Silb. Konf., P. He-
ger, P. Hillmer, Gospelchor 

10:30 (GL) Plattdeutscher 
Erntedank-Gd., Ln  Körtke 

     18:00 Abendgd.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd., Pn. Mecking, 
anschl. Mariencafé 

18:00 Abendgd.,  
Pn. Mecking 

So, 29.09. 

Di, 01.10. 15:30 (HGS) Gd., Pn. Rabe  Di, 01.10.
So, 06.10. 
Erntedank Erntedank 

 11:00 (K, Hof Krause)  
Erntedank-Gd.,
P. Hillmer, Gospelchor
anschließend: Georgssuppe

10:00 (GH) Kirchenmäuse, 
Familienkirche, Team  

10:30 (O) Erntedank-Gd. 
P. i. R. Hellmanzik

     10:00 Familien-Gd. zum
Erntedankfest, P. Scharff-
Lipinsky, Kirchenchor, 

10:30 (Hof Baucke, Hallig-
dorf 3) Erntedank-Gd.,  
Pn. Junge (siehe S. 33) 

11:00 Familiengd., Pn. Me-
cking, Dn. Senge, anschl. 
Kaffee, Kuchen u. Kürbis-
schnitzen (Hof von Estorff)

So, 06.10. 

Di, 08.10.  15:30 (W) Gd., Pn. Rabe   Di, 08.10.
So, 13.10. 10:00 (J) Gd.,  

P. i. R. Dress 
 10:30 (GH) Kigo, Team 

10:30 (O) Gd., Ln. Körtke
     10:00 Gd., Pn. Ehlbeck 10:30 Gd. m. A.,  

Pn. Mecking 
09:30 Gd., Pn. Mecking So, 13.10. 

Di, 15.10. 15:30 (HGS) Gd., Pn. Rabe     Di, 15.10.    
So, 20.10. 11:15 (J) Gd. m. A., Kiki, 10:00 (K) Gd. m. A., 

P.  Heine 
10:30 (GL) Gd.,  
Dn. Friedrich u. Team 

     10:00 Gd., P. Scharff-  
Lipinsky 

10:30 Gd., Pn. Mecking, 
anschl. Mariencafé 

09:30 Gd., Pn. Mecking So, 20.10. 

  Di, 22.10.    15:30 (W) Gd., Pn. Rabe    Di, 22.10. 
  Sa, 26.10.    10:30 Kigo, P. Scharff- 

Lipinsky und Team 
  Sa, 26.10. 

Jugend- und Kinderchor

45 J. Frauentreff, P. Heine
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„mittendrin“ · 3-2024Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –
 

   

 Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen Oldenstadt-Groß Lied

K  = Kirchweyhe, Georgskirche 
GR  = Kirchw., Gemeinderaum 
W  = Westerw., Gemeindezentr.

O  = Oldenstadt, Kirche 
GH  = Oldenst., Gemeindehaus 
GL = Groß Liedern, Kapelle

 

GH = Gemeindehaus  
G  =  St.-Gertruden-Kapelle 
W =  Wichern-Haus

MLH = Martin-Luther-Haus GH = Gemeindehaus  

ern             St. Petri Uelzen                   St. Marien Uelzen                St. Marien Veerßen

J  = St. Johannis-Kirche
GH  = Gemeindehaus
HGS  = Heiligen-Geist-Stift

Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)   

 –  aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de  –            Gottesdienste im Überblick

Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   

So, 27.10. 10:00 (J) Gd., P. Heine   10:30 (GH) Kigo, Team 
10:30 (O) Gd.,  
P. i. R. Hellmanzik

  18:00 Abend-Gd.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Familiengd., Sing-
schule, Pn. Junge u. Team, 
anschl. Buffet (siehe S. 34)

18:00 Abendgd., Pn. Junge So, 27.10. 

Do, 31.10. 
Reformation 

10:30 (St. Marien Uelzen) 
Stadt-Gd., P. Scharff-Lip.

10:30 (St. Marien Uelzen) 
Stadt-Gd., P. Scharff-Lip.

17:00 (O) Reformations- 
Gedenken (siehe S. 26)

  10:30 (St. Marien Uelzen) 
Stadt-Gd., P. Scharff-Lip. 

10:30 Stadtgd. z. Reforma-
tionstag, P. Scharff-Lipinsky

10:30 (St. Marien Uelzen) 
Stadt-Gd., P. Scharff-Lip.

Do, 31.10. 
Reformation

Sa, 02.11.  10:00 (W) Kigo, Team  Sa, 02.11.
So, 03.11.  10:00 (K) Hubertus-Gd.,  

P. Hillmer, Bläsergruppe 
15:00 (O) Gd., Entpflichtung
P. Schultz., Prn. Vielhauer, 

  10:00 Gd. m. A.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd. m. A., Pn. Junge 09:30 Gd., Pn. Junge So, 03.11. 

Di, 05.11. 15:30 (HGS) Gd., Pn. Rabe  Di, 05.11.
Sa, 09.11.     10:30 Kigo, P. Scharff- 

Lipinsky und Team
 

  Sa, 09.11. 

So, 10.11. 10:00 (J) Gd. m. A., Kiki 
P.  Heine

 

 10:00 (GH) Kirchenmäuse, 
Familienkirche, Team

  10:00 Gd.,  
P. Scharff-Lipinsky

 

10:30 Gd., Prn. Vielhauer, 
anschließend: Mariencafé

 

09:30 Gd., Prn. Vielhauer So, 10.11. 

Mo, 11.11.      16:30 (Kath. Kirche) Ökum. 
St.-Martins-Andacht, anschl.
Umzug und Imbiss im MLH, 
Dn. Höft u. Team (sh. S. 34)

16:30 St.-Martins-Andacht, 
Pn. Mecking, anschl. Um-
zug u. Imbiss an der Feuer-
wehrscheune (siehe S. 34)

Mo, 11.11. 

Di, 12.11.     15:30 (W) Gd., Pn. Rabe    Di, 12.11. 
Sa, 16.11.      09:30 (MLH) Kinderkirche, 

Dn. Höft u. Team 

 Sa, 16.11. 

So, 17.11. 10:00 (J) Gd.,  
Prädikantin Dörn 

10:00 (K) Gd., L. Schwarz 09:30 (GL) Gd., Kranz- 
niederlegung, Dn. Friedrich 
10:30 (GH) Kigo, Team 
10:30 (O) Gd., Kranznieder-
legung, P. i. R. Hellmanzik

  10:00 Gd. z. Volkstrauertag, 
Pn. Neubauer 

10:30 Gd. z. Friedens- 
sonntag, Pn. Mecking 

09:30 Gd. z. Friedens- 
sonntag, Pn. Mecking 

So, 17.11. 

Di, 19.11. 15:30 (HGS) Di, 19.11. Gd., Pn. Rabe
Mi, 20.11. 18:00 (St. Marien Uelzen) 

Gd. zum Buß- und Bettag 

18:00 (St. Marien Uelzen) 
Gd. zum Buß- und Bettag 

18:00 (St. Marien Uelzen) 
Gd. zum Buß- und Bettag 

  18:00 (St. Marien Uelzen) 
Gd. zum Buß- und Bettag 

18:00 Stadtgd. zum Buß- 
und Bettag, Pn. Junge 

18:00 (St. Marien Uelzen) 
Gd. zum Buß- und Bettag 

Mi, 20.11. 

So, 24.11. 
Ewigkeits- 

sonntag 

10:00 (J) Gd. m. A., 
Gedenken d. Verstorbenen, 
P.  Heine 

10:00 (K) Gd. m. A., 
Gedenken d. Verstorbenen, 
P. Hillmer

10:30 (O) Gd. m. A.,  
Gedenken d. Verstorbenen, 
P. i. R. Hellmanzik

  10:00 Gd. m. A., Gedenken 
d. Verstorbenen, P. Scharff-
Lipinsky, Kirchenchor 

10:30 Gd. zum Ewigkeits-
sonntag m. A., Gedenken  
d. Verstorbenen, Pn. Junge

09:30 Gd. zum Ewigkeits-
sonntag m. A., Gedenken d. 
Verstorbenen, Pn. Mecking

So, 24.11. 

Di, 26.11.     15:30 (W) Gd., Pn. Rabe    Di, 26.11. 
So, 01.12. 
1. Advent 

10:00 (J) Gd., P. Heine 17:00 (W), Andacht, Ad-
ventsstern-Treff, P. Hillmer, 
D. Schulz, Bläsergruppe

10:30 (O) Gd., Dn. Fried-
rich, Team, Chor „Cantate“, 
anschließend: Adventsmarkt

  10:00 Gd.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd. mit Wünsche-
baum, Pn. Junge (S. 35),  
anschließend: Mariencafé 

09:30 Gd., Pn. Mecking So, 01.12. 
1. Advent 

14:30 – 16:00 Uhr (Hauptfriedhof Uelzen) Offene Friehofskapelle zum stillen Gedenken, Möglichkeit zur persönlichen Segnung, Pn. Neubauer, Dn. Köster-Roes (siehe Seite 15)
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„mittendrin“ · 3-2024Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –
 

   

 Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen Oldenstadt-Groß Lied

K  = Kirchweyhe, Georgskirche 
GR  = Kirchw., Gemeinderaum 
W  = Westerw., Gemeindezentr.

O  = Oldenstadt, Kirche 
GH  = Oldenst., Gemeindehaus 
GL = Groß Liedern, Kapelle

 

GH = Gemeindehaus  
G  =  St.-Gertruden-Kapelle 
W =  Wichern-Haus

MLH = Martin-Luther-Haus GH = Gemeindehaus  

ern             St. Petri Uelzen                   St. Marien Uelzen                St. Marien Veerßen

J  = St. Johannis-Kirche
GH  = Gemeindehaus
HGS  = Heiligen-Geist-Stift

Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)   

 –  aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de  –            Gottesdienste im Überblick

Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   

So, 27.10. 10:00 (J) Gd., P. Heine   10:30 (GH) Kigo, Team 
10:30 (O) Gd.,  
P. i. R. Hellmanzik

  18:00 Abend-Gd.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Familiengd., Sing-
schule, Pn. Junge u. Team, 
anschl. Buffet (siehe S. 34)

18:00 Abendgd., Pn. Junge So, 27.10. 

Do, 31.10. 
Reformation 

10:30 (St. Marien Uelzen) 
Stadt-Gd., P. Scharff-Lip.

10:30 (St. Marien Uelzen) 
Stadt-Gd., P. Scharff-Lip.

17:00 (O) Reformations- 
Gedenken (siehe S. 26)

  10:30 (St. Marien Uelzen) 
Stadt-Gd., P. Scharff-Lip. 

10:30 Stadtgd. z. Reforma-
tionstag, P. Scharff-Lipinsky

10:30 (St. Marien Uelzen) 
Stadt-Gd., P. Scharff-Lip.

Do, 31.10. 
Reformation

Sa, 02.11.  10:00 (W) Kigo, Team  Sa, 02.11.
So, 03.11.  10:00 (K) Hubertus-Gd.,  

P. Hillmer, Bläsergruppe 
15:00 (O) Gd., Entpflichtung
P. Schultz., Prn. Vielhauer, 

  10:00 Gd. m. A.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd. m. A., Pn. Junge 09:30 Gd., Pn. Junge So, 03.11. 

Di, 05.11. 15:30 (HGS) Gd., Pn. Rabe  Di, 05.11.
Sa, 09.11.     10:30 Kigo, P. Scharff- 

Lipinsky und Team
 

  Sa, 09.11. 

So, 10.11. 10:00 (J) Gd. m. A., Kiki 
P.  Heine

 

 10:00 (GH) Kirchenmäuse, 
Familienkirche, Team

  10:00 Gd.,  
P. Scharff-Lipinsky

 

10:30 Gd., Prn. Vielhauer, 
anschließend: Mariencafé

 

09:30 Gd., Prn. Vielhauer So, 10.11. 

Mo, 11.11.      16:30 (Kath. Kirche) Ökum. 
St.-Martins-Andacht, anschl.
Umzug und Imbiss im MLH, 
Dn. Höft u. Team (sh. S. 34)

16:30 St.-Martins-Andacht, 
Pn. Mecking, anschl. Um-
zug u. Imbiss an der Feuer-
wehrscheune (siehe S. 34)

Mo, 11.11. 

Di, 12.11.     15:30 (W) Gd., Pn. Rabe    Di, 12.11. 
Sa, 16.11.      09:30 (MLH) Kinderkirche, 

Dn. Höft u. Team 

 Sa, 16.11. 

So, 17.11. 10:00 (J) Gd.,  
Prädikantin Dörn 

10:00 (K) Gd., L. Schwarz 09:30 (GL) Gd., Kranz- 
niederlegung, Dn. Friedrich 
10:30 (GH) Kigo, Team 
10:30 (O) Gd., Kranznieder-
legung, P. i. R. Hellmanzik

  10:00 Gd. z. Volkstrauertag, 
Pn. Neubauer 

10:30 Gd. z. Friedens- 
sonntag, Pn. Mecking 

09:30 Gd. z. Friedens- 
sonntag, Pn. Mecking 

So, 17.11. 

Di, 19.11. 15:30 (HGS) Di, 19.11. Gd., Pn. Rabe
Mi, 20.11. 18:00 (St. Marien Uelzen) 

Gd. zum Buß- und Bettag 

18:00 (St. Marien Uelzen) 
Gd. zum Buß- und Bettag 

18:00 (St. Marien Uelzen) 
Gd. zum Buß- und Bettag 

  18:00 (St. Marien Uelzen) 
Gd. zum Buß- und Bettag 

18:00 Stadtgd. zum Buß- 
und Bettag, Pn. Junge 

18:00 (St. Marien Uelzen) 
Gd. zum Buß- und Bettag 

Mi, 20.11. 

So, 24.11. 
Ewigkeits- 

sonntag 

10:00 (J) Gd. m. A., 
Gedenken d. Verstorbenen, 
P.  Heine 

10:00 (K) Gd. m. A., 
Gedenken d. Verstorbenen, 
P. Hillmer

10:30 (O) Gd. m. A.,  
Gedenken d. Verstorbenen, 
P. i. R. Hellmanzik

  10:00 Gd. m. A., Gedenken 
d. Verstorbenen, P. Scharff-
Lipinsky, Kirchenchor 

10:30 Gd. zum Ewigkeits-
sonntag m. A., Gedenken  
d. Verstorbenen, Pn. Junge

09:30 Gd. zum Ewigkeits-
sonntag m. A., Gedenken d. 
Verstorbenen, Pn. Mecking

So, 24.11. 

Di, 26.11.     15:30 (W) Gd., Pn. Rabe    Di, 26.11. 
So, 01.12. 
1. Advent 

10:00 (J) Gd., P. Heine 17:00 (W), Andacht, Ad-
ventsstern-Treff, P. Hillmer, 
D. Schulz, Bläsergruppe

10:30 (O) Gd., Dn. Fried-
rich, Team, Chor „Cantate“, 
anschließend: Adventsmarkt

  10:00 Gd.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd. mit Wünsche-
baum, Pn. Junge (S. 35),  
anschließend: Mariencafé 

09:30 Gd., Pn. Mecking So, 01.12. 
1. Advent 

14:30 – 16:00 Uhr (Hauptfriedhof Uelzen) Offene Friehofskapelle zum stillen Gedenken, Möglichkeit zur persönlichen Segnung, Pn. Neubauer, Dn. Köster-Roes (siehe Seite 15)
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Bankverbindung/Spendenkonto: Kirchenkreisamt Uelzen, IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88

Ev.-luth. Johnnis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen  ·  https://johannis-und-georg.wir-e.de

Pfarramt I: Pastor Hans-Heinrich Heine, Tel.: 2339, hans-heinrich.heine@kirche-uelzen.de
Pfarramt II: Pastor Ulrich Hillmer, Tel.: 97398009, Mobil: 0176 46669425, ulrich.hillmer@evlka.de   
Kirchenvorstand: Vorsitz: Jan Zahrte, Tel.: 97369519, jan@zahrte.net; Stellv.: Pastor H.-H. Heine

Ev.-luth. Kirchengemeinde Oldenstadt-Groß Liedern
https://kirche-oldenstadt.wir-e.de

Pfarramt: Pastor Frank-Peter Schultz, 
Klosterstr. 10 a, Tel.: 97399333, 
f.-p.schultz@t-online.de
Büro: Klosterstr. 10 (Di, Do, Fr 09:30 – 11:30 Uhr) 
Tel.: 42230, Fax: 9487815, 
kg.oldenstadt.uelzen@evlka.de,
Sekretärinnen: Gabriele Voß, Petra Kiehl

Kirchenmusik: Flöten: Ruth Ujma, Tel.: 42342, 
„GO up!“: Christof Struck, Tel.: 05802 4715,
Posaunenchor: Leitung zurzeit vakant
Küster/in: Stelle zurzeit vakant
Kita: Bindelkampweg 17, Ltg.: Julia Hagen, 
Tel.: 42293, kts.oldenstadt@evlka.de 
Internet: kita-oldenstadt.wir-e.de

Gemeindezentrum St. Johannis am Stern 
Kirche, Büro, Gemeindehaus: Hagenskamp 4 
Büro: (Mo, Di, Do, Fr  9 – 11 Uhr), Sekretärin: 
Christine Dammann, Tel.: 2339,
kg.johannis-und-georg@evlka.de
Küsterin: Sandra Schweitzer, 
Tel.: 0157 52469832

Kita-Zentrum St. Johannis, 
Fritz-Reuter-Straße 15/15 a
Kita „Arche“, Ltg.: Sabine Kriesch, 
Tel.: 5572, kts.johannis.uelzen@evlka.de
Kita „Weiße Taube“, Ltg.: Iska Dörhöfer, 
Tel.: 97382768,
kts.weissetaube.uelzen@evlka.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri Uelzen
https://st-petri-uelzen.wir-e.de

Pfarramt: 
Pastor Christoph Scharff-Lipinsky, Tel.: 9487707, 
christoph.scharff-lipinsky@evlka.de

Kirche / Gemeindehaus: Osterstr. 17

Büro, Osterstr. 18 (Di 8:30 – 11:30 / 
Mi 8:30 – 10:45 / Do 15 – 18:30), Tel.: 73639, 
Fax: 78386, kg.petri.uelzen@evlka.de

Küsterin: Heike Anacker, Tel.: 73236

Georgskirche Kirchweyhe 
Kirche, Büro, Gemeinderaum: Kirchberg 3
Büro: (Mi 14 – 17, Fr 9 – 12 Uhr), 
Sekretärin: Karin Pien, Tel.: 73928, Fax: 79005, 
kg.johannis-und-georg@evlka.de
Küsterin: Sabine Gerstenkorn-Schmidt, 
Tel.: 0175 1265712

Gemeindezentrum Westerweyhe:
Haubenlerche 7
Hausmeister: Hans-Joachim Müller, Tel.: 5245
Friedhof Kirchweyhe:
Beauftragter: Karl-Heinz Meiritz, Tel.: 18609

Ev-luth. Kirchenkreis Uelzen – Einrichtungen und Dienste in der Region Mitte
Ev.-luth. Kindertagesstättenverband, Taubenstr. 1, Tel.: 9791-11, dorothee.drewes@evlka.de
Kirchenkreisjugenddienst (KKJD), Hagenskamp 4, Tel.: 97369568, kkjd.uelzen@evlka.de
Regional-Diakonin (Jugendarbeit), Andrea Senge, Tel. (mobil): 0176 55267511
Ev. Familien-Bildungsstätte Uelzen, Ringstr. 6, Tel.: 97991-0, info@fabi-uelzen.de
Kindertagespflegebüro, Ringstr. 6, Tel.: 97991-20, kindertagespflegebuero@fabi-uelzen.de
SPFH – Familienhilfe & mehr, Ringstr. 6, Tel.: 97991-30, spfh.uelzen@evlka.de
Seelsorge Klinikum Uelzen, Hagenskamp 34, P. Ulrich Hillmer, Tel.: 83-1085, ulrich.hillmer@evlka.de
Seelsorge im Alter, Pn. Astrid Neubauer (Pflegezentrum Curanum St. Viti, Haus Philia, Meilerhaus, 
Haus Mantra), Tel.: 6225, astridneubauer@gmx.de | Pn. Ricarda Rabe (Heiligen-Geist-Stift, Wichern-
Haus), Tel.: 0170 1858842, ricarda.rabe@dachstiftung-diakonie.de
Ev.-luth. Friedhofsverband, Scharnhorststr. 23, Tel.: 2998, friedhofsverband.uelzen@evlka.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Uelzen  ·  www.st-marien-uelzen.de

Pfarramt I / Propstei: Pröpstin Wiebke Vielhauer 
Propsteibüro: Sandra Waltje, Pastorenstr. 4, 
Tel.: 5116, propstei.uelzen@evlka.de
Pfarramt II: Pastorin Dr. Dorothea Mecking, 
Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de
Pfarramt III: Pastorin Iris Junge, Pastorenstr. 4 a, 
Tel.: 30032, iris.junge@evlka.de

Büro: Heike Nahrwold, Pastorenstr. 2, Tel.: 5115, 
kg.marien.uelzen@evlka.de (Mo, Di, Do, Fr 10 – 11:30)

Diakonin: Carolin Höft, Tel. (Büro): 97382744, 
Mobil: 0157 50150283, carolin.hoeft@evlka.de
Kirchenmusik: Kantor Erik Matz, Pastoren-
str. 4 a, Tel.: 77762, buero@uelzen-kantorat.de
Küster: Thomas Sorge, Tel.: 01515 4622527,
thomas.sorge@kirche-uelzen.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Veerßen  ·  https://st-marien-veerssen.wir-e.de

Kirche: Kirchstraße/Ecke Krempelweg 
Gemeindehaus: Soltauer Straße 19
Pfarramt: Pastorin Dr. Dorothea Mecking, 
Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de

Büro: Heike Nahrwold, Pastorenstr. 2, 
Tel.: 5115, kg.marien.uelzen@evlka.de, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr  10 – 11:30 
Küsterin: Tatjana Penkert, Tel.: 0151 21448026

So erreichen Sie uns

Nennen Sie als Stichwort den Namen der Kirchengemeinde, die Sie mit Ihrer Spende unterstützen möchten.

„Haus der Diakonie“, Hasenberg 2, Tel.: 971895-20 (Zentrale):
•  Ev. Ehe-, Lebens- und Familienberatung  •  „drobs“ Uelzen
•  Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  
•  Migrationsberatung  •  Sozialberatung  •  Schuldnerberatung

Wohnen und Leben – Beratungsstelle und Quartiersarbeit 
Obdach im Böh, Veerßer Str. 1, Tel.: 30661

Tagestreff für allein lebende Wohnungslose, Luisenstraße 10, Tel.: 79004

Bahnhofsmission, Hundertwasser-Bahnhof, Gleis 301, Tel.: 97358853

Mehrwertladen Uelzen, Schuhstraße 32 – 38, Tel. (mobil): 0151 17748847

www.lebensraum-diakonie.de
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Tel.: 42230, Fax: 9487815, 
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Kirchenmusik: Flöten: Ruth Ujma, Tel.: 42342, 
„GO up!“: Christof Struck, Tel.: 05802 4715,
Posaunenchor: Leitung zurzeit vakant
Küster/in: Stelle zurzeit vakant
Kita: Bindelkampweg 17, Ltg.: Julia Hagen, 
Tel.: 42293, kts.oldenstadt@evlka.de 
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Gemeindezentrum St. Johannis am Stern 
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Christine Dammann, Tel.: 2339,
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Küsterin: Sandra Schweitzer, 
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Kita „Arche“, Ltg.: Sabine Kriesch, 
Tel.: 5572, kts.johannis.uelzen@evlka.de
Kita „Weiße Taube“, Ltg.: Iska Dörhöfer, 
Tel.: 97382768,
kts.weissetaube.uelzen@evlka.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri Uelzen
https://st-petri-uelzen.wir-e.de

Pfarramt: 
Pastor Christoph Scharff-Lipinsky, Tel.: 9487707, 
christoph.scharff-lipinsky@evlka.de

Kirche / Gemeindehaus: Osterstr. 17

Büro, Osterstr. 18 (Di 8:30 – 11:30 / 
Mi 8:30 – 10:45 / Do 15 – 18:30), Tel.: 73639, 
Fax: 78386, kg.petri.uelzen@evlka.de

Küsterin: Heike Anacker, Tel.: 73236

Georgskirche Kirchweyhe 
Kirche, Büro, Gemeinderaum: Kirchberg 3
Büro: (Mi 14 – 17, Fr 9 – 12 Uhr), 
Sekretärin: Karin Pien, Tel.: 73928, Fax: 79005, 
kg.johannis-und-georg@evlka.de
Küsterin: Sabine Gerstenkorn-Schmidt, 
Tel.: 0175 1265712

Gemeindezentrum Westerweyhe:
Haubenlerche 7
Hausmeister: Hans-Joachim Müller, Tel.: 5245
Friedhof Kirchweyhe:
Beauftragter: Karl-Heinz Meiritz, Tel.: 18609

Ev-luth. Kirchenkreis Uelzen – Einrichtungen und Dienste in der Region Mitte
Ev.-luth. Kindertagesstättenverband, Taubenstr. 1, Tel.: 9791-11, dorothee.drewes@evlka.de
Kirchenkreisjugenddienst (KKJD), Hagenskamp 4, Tel.: 97369568, kkjd.uelzen@evlka.de
Regional-Diakonin (Jugendarbeit), Andrea Senge, Tel. (mobil): 0176 55267511
Ev. Familien-Bildungsstätte Uelzen, Ringstr. 6, Tel.: 97991-0, info@fabi-uelzen.de
Kindertagespflegebüro, Ringstr. 6, Tel.: 97991-20, kindertagespflegebuero@fabi-uelzen.de
SPFH – Familienhilfe & mehr, Ringstr. 6, Tel.: 97991-30, spfh.uelzen@evlka.de
Seelsorge Klinikum Uelzen, Hagenskamp 34, P. Ulrich Hillmer, Tel.: 83-1085, ulrich.hillmer@evlka.de
Seelsorge im Alter, Pn. Astrid Neubauer (Pflegezentrum Curanum St. Viti, Haus Philia, Meilerhaus, 
Haus Mantra), Tel.: 6225, astridneubauer@gmx.de | Pn. Ricarda Rabe (Heiligen-Geist-Stift, Wichern-
Haus), Tel.: 0170 1858842, ricarda.rabe@dachstiftung-diakonie.de
Ev.-luth. Friedhofsverband, Scharnhorststr. 23, Tel.: 2998, friedhofsverband.uelzen@evlka.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Uelzen  ·  www.st-marien-uelzen.de

Pfarramt I / Propstei: Pröpstin Wiebke Vielhauer 
Propsteibüro: Sandra Waltje, Pastorenstr. 4, 
Tel.: 5116, propstei.uelzen@evlka.de
Pfarramt II: Pastorin Dr. Dorothea Mecking, 
Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de
Pfarramt III: Pastorin Iris Junge, Pastorenstr. 4 a, 
Tel.: 30032, iris.junge@evlka.de

Büro: Heike Nahrwold, Pastorenstr. 2, Tel.: 5115, 
kg.marien.uelzen@evlka.de (Mo, Di, Do, Fr 10 – 11:30)

Diakonin: Carolin Höft, Tel. (Büro): 97382744, 
Mobil: 0157 50150283, carolin.hoeft@evlka.de
Kirchenmusik: Kantor Erik Matz, Pastoren-
str. 4 a, Tel.: 77762, buero@uelzen-kantorat.de
Küster: Thomas Sorge, Tel.: 01515 4622527,
thomas.sorge@kirche-uelzen.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Veerßen  ·  https://st-marien-veerssen.wir-e.de

Kirche: Kirchstraße/Ecke Krempelweg 
Gemeindehaus: Soltauer Straße 19
Pfarramt: Pastorin Dr. Dorothea Mecking, 
Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de

Büro: Heike Nahrwold, Pastorenstr. 2, 
Tel.: 5115, kg.marien.uelzen@evlka.de, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr  10 – 11:30 
Küsterin: Tatjana Penkert, Tel.: 0151 21448026

So erreichen Sie uns

Nennen Sie als Stichwort den Namen der Kirchengemeinde, die Sie mit Ihrer Spende unterstützen möchten.

„Haus der Diakonie“, Hasenberg 2, Tel.: 971895-20 (Zentrale):
•  Ev. Ehe-, Lebens- und Familienberatung  •  „drobs“ Uelzen
•  Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  
•  Migrationsberatung  •  Sozialberatung  •  Schuldnerberatung

Wohnen und Leben – Beratungsstelle und Quartiersarbeit 
Obdach im Böh, Veerßer Str. 1, Tel.: 30661

Tagestreff für allein lebende Wohnungslose, Luisenstraße 10, Tel.: 79004

Bahnhofsmission, Hundertwasser-Bahnhof, Gleis 301, Tel.: 97358853

Mehrwertladen Uelzen, Schuhstraße 32 – 38, Tel. (mobil): 0151 17748847

www.lebensraum-diakonie.de
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